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Ae Vorbemerkunß~. 
In dem verlieg·emien · Berieht- · vte-?"den w·i-e-ti-ertHl die auf Grund der' , · 
finanzs-tatistisehen Ergt.bnisse für l958 ermi tt·el ten Eillftahmen 
und Ausgaben für das Straßenweeen unt&r V-erzieht auf di--e zeit-
raub·end-e Prüfung des eingegang-e-nen ·Materials in Form. ven "vor-
läufigen Ergebnissen u zugänglich gemacht o Die in .d·en T·aitellen 
zum Verglei·ch angeführten Einnahme-n und Auegaben de·s Ver jal:).res 
ste-llen endgültige Zahlen d·ar „ die von d-en ·vorläu.fige·n Erg-eb ... 
nissen der entsprechenden Jahresberichte gelegentlich gering-
fügig ·e:bweicheno Er.-tmals· ist dem Bericht eine- ·eingehende 
Darstellung der lä:nderw-eB-e u:nte·rschiedlic:hen Prinzipi-en, nach 
@;enen sich die Lastenverteilung regelt? angef'ügto Daneben 
·werden die wichtigsten diesbezüglichen gesetzlichen Bestim-
mungen in Auszügen mitgeteilto 

Umfang der Erfassung 
' ·Entspre-eh~nd der fi:n:anzstatistischen Abgrenzung werden in dem 

Verwaltu:q.gszweig 11 S1'raßenwesen 11 Ausgaben und Einnahmen er-
faßt fürg 
a) Klassifizierte . (Autobahnen 9 Bundesstraßen., Landst·rrie-n I o 

und II o Ordnung) und nicht klassifizierte St·raßen einsehl. 
aller Nebenanlagen wie Brücken 9 Plätze 9 Verkehrszeichen» 
ParkplätzeF. Über- und Unterführungenv Radwege~ Fußwege 
USWo 

b) We~t des inner-F zwischenrn und übe·rörtlichen Verkehrs 9 so-
wei , sie nicht überwiegend landw::trtschaftlichen Zwecken 
dienen (zoBo landwirtschaftliche Wirtschaftswege)o 

c) ~ßenbaubehörden sowie die ~ allerdings ~it den Zweck~ 
ausgaben zusam.min nachgewiesene ~ gesamte Tiefbauverwal-
tung der Gemeindet1. und Gemeindeverbände o · , ·· 

Bo Methodi~ehe Hin'W'e'ise -Unmittelbare AusgabenJT.abe)„le 1 u.nd 2) 
Summe--d-e-r Ausga-D-en ohne- v-erwal tu.ng·szwe.J.ggebundene Z·u.weieung·en9 
Darlehen und Tilgungen a.n Gebietskörperschafteno Aufgegliedert 
nach Art der Iförpe·reehaften ze·igen i:1ie 11 welche Gebietskörper-
·echaft die Aufgaben durchführ~o 

Zuweisungen und Darlehen_(~abelle 3) 
Zuwe·i-sung-en: a·in.d Zahlungen an bzwo vo·n Gebietskörperseh:aft-en 
in Form von Las·t-e:aa:nteile:n9 Beiträ:ge·n und Zus·ehüs-senJ Zah-
i~en für Zins-en 9 Mieten 9 Pachten~ Kaurpreiae~ ~ebühren und 
andere bestimmte Einzelleist~ngen gezahlte Entgelte zwischen 
Gebietskörperschaften sind keine ZuweJ.aungeno 
Darlehen und deren Tilgung - soweit zwisehen Gebietskörper...: 
s:chaften = sind ·ebenfalls im Zahlun.gsverkehr der Gebiets-
körperschaften enthalteno Nicht dazu· gehören Zahlun~en an/Ton 
andere(n) Körperschaften 9 Verbände(n) und Vereine(n)o . · 

Eigenausgaben (Tabelle 4) 
Summe der Ausgaben· (einschließlich der Zal\~u~gen a n andere 
Gebietskörperschaften) abzüglich der Einnahmen aas Zuweisungen; 
Darlehen und Darlehensrückflüsse v o n anderen Gebietskör-
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p-erschafteno Die E±~naus·gaf;en <H:enen· ve:rwi-eg&.nd der Darstel~ 
lung der Lastenverteilung zwischen den Gebietskörperschafteno 

§_p,ezielle Declt:ungs'1f:tt~l. (~apelle .5J 
Einnahmen 9 die aus der Tätigkeit der Verwaltung bei d~n einzel- · 
nen Verwaltungszweigen unmittelbar anfallen (Gebühren - An-
liegerbeiträge = 9 Koste-ners·ätze·) oder u.nmi tte1bar einem 
Einzelzweck dieneno 

Zu den speziellem Decku.ngami tteln gehört auch die Alif·n.ahme 
' von Schulden auf dem Kreditmarkt o Während die·a-e f·ür die Ge-

meinden und Gemei·nd·everbände auf ·d·ie einz·elnen Y.erwal t.unga-
zweige aufgeteilt und somit als Deckungsmi·ttel au.eh beim 
Straßenbau einbezogen sind~ werden di.e Schuld:e.naufnahmen 
der staatlichen Ebenen zent·ra.l naehgewiesen 9 s-ind al-so im 
vorliegenden Bericht nicht un.t€r den speziell„en Deckung~
mi tteln enthalten~ so daß der durch a l emeine Deckungsmit-
tel zu finanzierende T-eil der Ausgaben Text.übersieht·· 7) 
sich entsprechend erhöht „ · · · · 

Co Gesamtbetrag der Au'sga.ben und ihre Ztisammensetzung __ 
Staatliche u:nd kommunale G·ebi-e·t5k-ö-rpe:rschaft·en weia·en fü~ äas 

. Rechnungsjahr 1958 4 21-4 9 4 Mil1 „.DM Au.sgaben ·im StraSenwe·sen · · 
nach; gegenüber 1957 ~ist· eine· be-t·räeb:tl·iahe Z·unahme um 
939~0 MilloDM (oder +28~7 'WH) fe·stzustellen~ die ·nicht nur 
durch die erhöhten 9 im laufenden Jahr be·rei tge-stell t·en Mit·-· 
tel des Bundes 9 der Län.d-er und Gemeinden bedingt ·ist s son-
dern auch durch die b.ohen. 9 aus dem Vorjahr übertra.gen-en 

. Haushaltsreste beeinflu.ßt wurde 9 de·nen besenders 'beim Bund 
infolge frühzeitiger Bindl\;llngsermäehtigungen und günstiger 
Bausaison nur ·1rerhäl tnism.äßig geringes nicht verbrauchte 
Haushaltsreste am ,Jahresende 1958 gegenüberstandeno Im · 
genannten Gesamtbetrag sind die· von der deutsehen Ge.sell~ 
schaft für öffentliche Arbeiten (~~öff'aFu) aus Kreditmarktmit~ 
teln finanzierten Ausgaben für Bundesautobahnen in Höhe von 
169~8 Mi11:nM (195'7 'l09 9 9. MilloDM) nicht enthalteno 
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1 o Ausgaben für das St·raßenw-e·s·en. 
nach Aisg$bearten 

- »111 1„w 
Art der Ausgaben ·· . . . 195. 

Io Vermögensunwirksame Ausgaben 
Arbeiterlöhne o " o o o ~ o o o o o o o o o o o o o o 166 11 1 169 ~ 3 '· 1~1~ :~ ':-, ~l:c" . 

Sonstige P~rsonalausgaben 00•00000 125 9 0 138 9 2 ·~~. /!''. 
Unterhaltung von un'bewegloYermögen 575 9 8 593 9 6 657 9 4 
Zinsen (nlir Gemeinden) 00000000000 51 9 0 65 90 79 9 9 
Übrige Ausgaben „ o o o o o o o. o o o o o o •..,.,o..-• ... o-+---1.;..4.;...2-'-4.__-+--12_7~5;;..__.... __ 2 .... 0_2.._9--.... 

Vermögensunswirksame Ausgaben 
zusammen o o o o o o o o o o o o o -o o o o o o o °' o 1 . 27?,_ll,2 

-Vermöge~swirksame Ausgaben 
Bauten und große Instandsetzungen2 1 895 9 8 1 902 9 2 2 569„3 
Neuan~chaffung vonbewegliehem 1 

Vermögen 000000000000@.ooooooooooo 1596 14 9 8, 1992 
Erwerb von Grundvermögen 000000000 87 9 8 16 9 8 108 9 6 
Gewährung von Darlehen Oooooooo_o_o_o-+-~~~6.e-;.4~-+~~--:..4"'"'-6~....__,..~-7.._1 __ ~ 

Investitionen zusammen 000000000 2 005~2 1 998s>5 2.704~2 
Zuführun8 an Rücklagen 00000000000 90 9 6 111>'6 130 9 6 
Tilgung (nur.-G..e.meinden) "o o o o o o o o o 53 3 71 6 104 3 

~_;....ii--~--..:--..i:..;;....~-1-~~---~~+-~..;...o...-..-----i. 

U~ittelbare Ausgaben zu~.ammen ooo 3 209~3 3 275 9 3 4 2141)4 

1) Vorläufiges Erg~bnis ~ = 2) Ohne durch die Öf·f'a über den Kredi tm.arkt 
:tinanzierte Ausgabeno 

. i 

., „ 

Die hier nachgewiesenen Personalausgaben in Höhe von 335PO Millo 
DM umfassen nicht die sogenannten uupersönlichen Ausgaben säch-. 
licher Art tu P die' auf Sachkonten verbuchte:n Löhne für ständig · 
beschäftigte Arbeitskräfte„ die statistis·ch teils .in den Auf= 
wendungen für Unterhaltungs> teils in den Baukosten oder den son-
stigen Sachausgaben mi tenthal ten si.ndo Beim Bund stellen sich 
diese „ nicht den Personalausgaben zu.gerechnet·en Löhne 1958 auf 

'" ':' 

44p6 MilloDMo ) 

Die Ausgabenstruktur ·im Stra~enwesen hat sich 1958 gegenüber 
dem Vorjahr geringfügig verschoben 9 vor allem infolge einer 
etwas übe:r.durchschni ttlichen Zunahme der Bauinves·ti tfon 11 die 
sich nunmehr auf' 2 569 9 3 MilloDM s·tellen~ also 35 9 1 vH mehr 
als im. vorangegangenen Rechnungsjahro Die 11 reinen Neubauko= 
sten IV s d oho die der erstmaligen Her1etellung der baulichen An-
lagen von Straßen dienenden Aufwendungen machen darunter 
886~4 MilloDM auso 
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Gebtetskörpersch~ft 

Bui!d 
Läi'lder lt) 

Stadtstaat1111 
GMet11dM (Gv„) 

lnsgasut 

2 o Bauinvestitionen. i·m- St·ra:ß·enwe·eum 
von 1949 bis 1958 1 ) 

~ KilloDM -

B1!!r.das~11t'.l<» 611r:doo„ la11dstl"siße11 !.Mdst~ 
SomiUga 

l.mim~r1 sWM l. Ordnij.mg n„ 0ra111.1i'l!l StraB91i, Wege, 
' Brilcksn 

-~ 

1.oPJ.;.31 2 OOOit „ "' 1,3 
28111 ll.J,2 1 627,l 4,1 ' 49,3 

196 4Fl,c 1198 2,0 "41.9 

"' • "' 1 1'&1,6 5 39tJ 

1. 1ts,1 21'\iJ 11:14&,5 1 nt,6 5 892,6 

Stnßenbau-
bürden 2) Zuaamim 

.. -
0,0 3135,9 
s,~ 

' i}) 
1 ~ •. 

' 
0,3 ,519,4 

„ ti,535,8 . 

' a,s 11 B,8 

1} ,.~ 'if'\lf.'1. ~il~„ „ 2) Bfa 1955 ~l!f Sb·~qr'~<&!I Ollllfget~su„ „ 3) Al&ra durch d~JI Öffä j84~ 111111.JJio ""4) Ell'.$Chfüßfü:h laM- e 
schaful!erbäm!e Norar,~'illaililitfa l111l ä 1* .... 5) EiMcii 1i~Hc~ 37 ,B Mi1UJ! A~gaber. der Beat.s1e~I'!• w liawllfofa 1S53Jafc m deNn 
bgabe11 fii' l H !l ~l11SchU• un~ 1~4 w89 MrnJJI ibr u;11dschiifts1t:a~111 tfororh~in-i!Mtfale11, c!b wm,d*gMd l 1 0 l;enffen. 

Seit 1949~ also im Verlauf von 10 Jahren sind.Bauinvestitionen 
im. Straßenwesen VOlll insgesamt 11 955 9 8 llilloDM zu verzeichnen 9 
die mit 3 261 9 3 MilloDM auf Bundesfernstraßen entfallene 

D. Die Ausgaben nach Straßenarten,„, 
.A:n der erwähn.ten Ste-ige-rung der öff'en.tliehe-n Straß.enauageb-en 
sind die einzelnen Straß&narten. iu unterschi~dli.chem UJ!,f'a-ng be-
teiligt~ So Wf:'ieen besond-ers d.i-e für Bu.ndes-autobah:aen und Bun-
desertraßen ·verausgabten. Beträge -ei:nf:r -et.was· üh-&rdurchs,chni ttli= 
ehe Zunahme au.s ~ d~Ren eine r-etard·ierende St~igeru.ng der für 
die nicht klassifizie.rt~n G·emeinde-straßen berei tgestell·ten Be-
träge gegenüberstehto 

Die vom gesamten A1u.f~nd für das Stra.6e-:nw-ee·en auf di~ ~inz~l- 9 . 
nen Straßenkategori.en entfallenden Ante-ile korr-esp.endiere-.~· 
nicht in vollem Umfang mit der entsprechend.el!il. Net.släng• l,. P 

weil die Höhe der erf(n•derlichen Aufwendungen nicht nur vGn 
der Straßenlä~e abhä1~gt 9 sondern auch durch den Ausbau!'lu~ · 
stand und die Trassierung bes·tim.mt ist~ abgesehen von den 
durch Kriegsschäden und den aufgelaufenen Nachholbedarf be-
dingten Abweichungeno 

1) Vglo hierzu Statistisches Jahrbuch 1959~ So 3070 
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3o Ausgaben für da~ Straßenwesen nach Straßenarten 
- MilloDM = , 

Art der Straßen 

Bundesautobahnen 2 ) & 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

Bundesstraßen 00000000000000000000 

Landstraßen ,Io Ordnung •0000000•00 

Land~traßen Ilo Ordnung 0000000000 

Sonstige Straß~n 9 Wege 9 Brücken oo 

Straßenbaubehörden •00000000000000 

Insgesamt ooo 

21494 
50595 
472)'1 
32599 

1 60295 
8990 

1958 IJ 

1) Vorläufig·EU3 :Erge,b.Ai.~„ = 2) Außerdem Öffa-Ausgaben 1956 95 9 8~ 
1957 109999 1958 16998 MilloDMo. 

Die für die B u n d ·e s a u t o b a h Il e n nachg·ewi&a-en-en · 
laufenden Unterhal t·ungeaua.gabe:n ( 1958 33 9 6 Mill o DM) umernhlie-

. ße:n neben 23 9 0 Mill.DM Sachkosten für Unterhaltung und kleinere 
Instandsetzungen der Fahrbahnen und Bauwerke auch 10 9 6 Mill. DM· 
Löhne für ständig beschäftigte Arbeiter. Die dafür verausgabten 
Bauinves·titionen (2'89 9 7 MilloDM) enthalten Uoao auch die über 
die deutsche Gesell~schaft für öffentliche Arbeiten AG .(Öffa) 
abgewickelten Investitionen aus Bundesmittelno Unter Einbezie= 
hung der durch die Öffa außerdem auf dem Kreditmarkt aufgenom= 
menen Mittel bela"ufen sich die Bauausgaben für Bundesautobalmen 
auf 459v5 MilloDM. 
Die laufende Unterhaltung der B u n d e s s t r a ß e n bean-
spruchte 1958 96p4 Mill.DM 9 worin auch 34~0 MilloDM Arbeiter-
löhne eingeschlossen sindo 
Unter den Bauinvestitionen in Höhe von 592 9 1 MilloDM fallen ne-
ben den reinen Neubauten die ·Um= und Ausbauten im Gesamtbetrag 
von 191~0 MilloDM =auf ru.nd 150 verschiedene Projekte verteilt -
besonders ins Gewicht; ferner sind 80 9 0 MilloDM für den Ausbau 
von Ortsdurchfahrten im Zuge von B;llndesstraßen in Gemeinden bis 
9 000 Einwohnern und für den Bau von Umgehungsstr~ßen darin ent~ 
halten sowie 21~0 MilloDM Aufwendungen für die Beseifigung höhen= 
gleicher Kreuzungeno 

Die Mehrausgaben für die Landstraßen Io Ordnung und die Land-
·straßen II. Ordnung_ ( 193 ~ 1 Mi!I o 151) "Kamen mit nahezu 136 9 1 1111 o 
'.IDl dem Neu~ und Ausbau dieser .itraßenarten zugute o Die laufenden 
Ausgaben zeigen im Verhältnis zur Länge der Staats- und Kreis-
straßen eine der etwas geringeren Verkehrsbedeutung entsprechen-
den niedrigeren Ausgabensatzo 

' Ee ~Lastenverteilung zwischen Bund 2 Ländern und Gemeinden 'Gvo) 
Der allgemeine gesetzliche Rahmen nach dem sich die Lastenver-
teilung der Straßenausgaben auf Bu.nd 9 Länder ·und Gemeinden (Gvo) 
regelt 9 ist im gesamten Bundesgebiet einheitlich gestalteto Be~ 
züglich der Höhe der von den Ländern und den Landkreisen im 
einzelnen aufzubringenden Zuschüsse und Beiträge sind dagegen 
regional erhebliche Abweichungen festzustellen 9 wie aus der als 
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Anlage "beigefUg1~en Überslcht zur Lastenverte:'i.lu.ng im Stra.Ben-
wesen (vgl. L'lllhan.g a) und den Auszügen aus den gesetzlichen, · 
J?estimmungen (vgl. Anhang b) zu entnehmen i!Slto Eine erwähnens-
werte J3esoxiderh1:d. t besteht ferner :in der Au:fgabenitellung der· 
Landschaftsverbände in Nordrhein=Westfalen 9 denen weitgehend 
di.e in anderen Ländern -rrom Staat übernommenen Auf~aben (ins-
beso;lldere Um.terhal·tung der Landatraßen I. Ordnung) übertra-
gen aj$.f'd. In den Tabellen wi.rd diesem Tatbestand durch Heraus-
stel1ung der Land~chaftS1verbän.de Rechnung getrager:o 

Die gesamten 9 im Rahmen des apezj.ellen Finanzausgleichs auf 
d.em Geblet dee: Si;raßenwesen:a angefallenen Zahlungen belau= 
fen. sich 1958 auf 712~4 Mill.DM Einnahmen,; sie dienen teils 
der Unterhaltun.g b.r.;w o dem Ausbau der. Ort;sdurohfahrten 9 teils 
der Unterstützung f:tnanzschwacb.er Baulastträger zur Erfül= 
lun.g der ihnen obliegenden Bau~ U!l,d Un.terhal tu.ngsausgaben 
für Straßen 9 Brücken und dazugehörigen Nebenanlageno 

Der Umfang der Zahlungen zwischen den versch:t.edenen Gebiets- a 
körperschaften vermi t"i;elt kein ganz vollständiges Bild. der , W 
von La.n.d zu Land voneinander abweichenden Lastenverteilung 9 
weil besonders auf der kommunalen.Ebene Straßen gleicher 
Verkehrsbedeutung in einiger1 Gebieten nicht immer einhe:1~t-
lich klassif:iziert &:ünd; so unterl:i.ege:n mehrfach Verkehrs= 
straßen überörtlicher Bedeu.tung in bestimmten Bezirken als 
Landstraßen II o O:rdn'Ul':l.g der Lastenträger151chaft der Kreise~ 
während s:'te in. andere:n Gebie~te:n a.ls, Gemed:ndeverbir.1.dungsstra.-, 
ßen von Gemeinden unterhalten werden mfü~sen. ,. 

4 o Ausgaben fi.ir das Straßenwesen 
nach Gebietsk6rperschaften 

·~ Mill 0 DM cm 

--====::au•m•=w - -
Gebietskörperschaft ·1955 1956 1957 

" ~~~ -.~ =--
Bund 2) 

478~ 1 69398 73·1 ~5 0 Q ~ 0 0 0 0 0 0 0 0 • Q 0 0 

Lä.nde:r ' 614p6 703~5 67690 $ G e G ö O 0 0 0 O O O O O 0 O 

Sta~ts!aate~ o"":3,rooo•• n 'l s 1 147~6 12990 
Bezirk~verbande eoo• 20„2 4.3p1 2392 
Landkre:l.se o o o o o o o o e o o o 191~2 ''04 ~-.r;. ? , 209~3 
Kreiafreie Städte $ 0 0 0 0 ~9193 631~3 65'11)2 
Krei.aarJ.gehöz.~ige Gemein= 

den und Imtex 00•00000 57496 643p0 61'4';ö 
Ausgaben y,,usa.mmen 4; 2 53·1 9 ·1 3 06793 3 09492 ,, '. 1,, 

www.m== -- ™~~ -~ .......... =-=====c~ 

1 

4 
-

19581) 

·130 ,o 
81394 
176, 1 

53118 
247,5 
19696 
800~7 

018~ 1 

1) Vorläuf~ge Ergebntsse der Finanza·~at:tstiko - 2) Auß~rdel{l 
durch,d:i.efllÖffa!'J ''955 8~8~ 1956 95„89 1957 109si9 und 1958 
169, 8 Mill„ Dl\L, ~ 3) Ha1~1ptsächlich Landschaftsverbände ,:.Jord-
rhein~Westfalen o ·~· 4) Die Summe der hier nachgewiesenen Aua-
gaben und die Sa1D.me der unmittelbaren Ausgaben in den Text= 
übersichten 1 .und 2 differieren = abgeseheti von zeitlichen 
Überschneidungen de!' B11cb).t.ti.gen am Anfang 1.u:~d Ende des Rech-
nu.ngs jahres ...,;, um. den Betrag de1· Zu.wed.aW'll.gen 9 die vom Bund und 
den Lä.nderr.1. pauschal oder ohne Ein21elzweckbestimmung gegeben. 9 
-von den Gemeinden (Gvo) aber auf dem Konto ~1 stra.ßen 1g ve:rein~ 
nahmt wurdeno 

- 8 -
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Uber die den einzelnen Gebietsk6rperschaften aus eigenen Auf-
gaben und aus Zuschüssen für andere Lastenti:äger insgesamt . 
erwachsenden finanziellen Belastungen gibt die vorseitige 
Ubersicht der Eigenausgaben nach Gebietskörperschaften Auf-
schluß (vglo dazu auch Tabelle 3)o · , 

Fo Die Finanzierung der Ausgaben 
Die Finanzierung der Ausgaben im Straßenwesen stützt sich in--
erster Linie auf die allgemeinen Deck\l1lllgsmittel 9 einschließ= 
lieh der nach Abschnitt V!I des Verkehrsfinanzgesetzes vom 
1 o 4o 1955 (BGBlo S. 173) zweckgebundenen Meh:reinn~en~.a~ 
Mineral~lsteuer und Beförderungssteuero Im Rechnungsjahr 1958 
belief sich der zur Deckung der Eigenausgaben in Höhe von 
4 018 9 1 MilloDM herangezogene Betrag der allgemeinen Decku.ngs-
mi ttel einschließlich der Schuldenaufnahmen auf 3 490 ~ ·~ Mill o 

DM oder 86~9 vHo Eine gesonderte Darstellung der beim Straßen= 
\fiesen zu verzeichnen.den Schuldenaufnahme!'ll wird im Tabellenteil 
gegeben; allerdings stellen die dort erfaßten Schuldenaufnah-
men in Höhe von 325 9 7 MilloDM nur einen Teilbetrag dar 9 weil 
einige Länder auf di.e Zuordnung der Kredi tau.fna.hmen auf die 
einzelnen Aufgabengebiete verzichten und dem.nach d.ie betref = 

fanden - zumeist aus Anlei.hen stamm.enden = Einnahmen als all-· 
gemeine Deckungsmittel behandelno 

5o f~~;zl~nmg Ihr Alls~ fw a StrlBM*8B! t• Reicluiuri§$jW 1958 1) 

„ Mnl„ tll „ 

Dlclru11gS.füa ~ BWii u.~• 
swit„ &zir~~} ~ 
$b\d®ll1J ~n11!!~ ~l$1! 

3) 1 13tl IJ~) 813,.li n~.1 5J @ 2~1,5 Eigeuusgabeoo ••••••••••.. „ •••• „ •• •••••• ' • • 

Ftanzi IM: dl!rch: S) 
11'~i.~.it) 'M~ ·1~.'*' ~.9 '!1.5„9 Ailg111111t111 Deek11ngs1ttt1] oooo•O••••••••• 

Ge~, Eimtgtl~ 1.1$111 ••••• „ ...• „~ •.•• „ Oa~ l,S 19,3 ~lJ 2,1 
Somti~ wrip~oomrk$• Ei~:m •••. '13.!S 'i'frß 1.3D$ ·~ 'li (l<.„~ 7,5 
Erlö•t 11&'$ V11'iidel"l.l::igM, D~rl•~~cko 
flüssi ooooooeoooo•••••••••o••••oooooeoooe 1,3 t.~ 1.~ (,l., r 19~ 
E~~ al! ~1~"'~ ............. Q •••• „ - „ 1,1 o,6 10,0 

S..faidt9JU lmg8sat 

~ 59lJ ~ 018,1 

11M,2' 3 411,1 
23!,~ 'a,7 
~,2 111,G 

1a,1 ll.,1 
113,2 ·,r"·' 

1) Vl!f'iäufiP3 E~bni~. • 2) ~l!!lhäd!fü:~ ~•~Mifii.lw~~11&~ Norn~itro..W1$fül*llo „ 3) f~l. ~~!.Ing i1f d~ Terlih'$~~.d 4. • 
4) Außerdal dur«:h dt® ~Dl11~ch1 G®saH$t~t~ 'liir i'ifüi11fü~~ A1:1lefü11™ (~] 1~996 MrnJI, idlh illltWI' Seh11]dt!JM11fm1Mli ·füuzfri 
wrdN. „ 5) E111aehHt6Hdl '*" ll~fü] ~~ Biu1d®$ lill!'I • MehNJ11fk1J11m11~Mfner111JfjdiB<w1.md dir lletikdiel'll11~t<*11111r, tfü1 -
Vsrkiehr.diMMps1b fi.!r 1.1$11 Stl'llß~~IMllllJ w®M11dtt ••d(!l!IJ)~ 1111d Sch1i11d1m.uf~mi 1~b1:i:® ~1111r läillCIJer. 

Die apezielle.n Decku.ngsmi ttel machen mit 52·a ~ 0 Mill. DM oder , 
13 9 1 vH nur einen geringen Betrag auso Erwähnenswert sind da- ' 
runter lediglich die in den ltommunalen Körperschaften anfallen= 
den Anliegerbeiträgeo 

- 9 = 
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AUSGABEN VON BUND, LÄNDERN UND GEMEINDEN ( Gv.) 
NACH STRASSENARTEN UND NACH GEBIETSKÖRPERSCHAFTEN 

IM RECHNUNGSJAHR 1958 1) 

Stadtstaaten 

Gemeinden 
(Gv,) 

Finanziert durch : 

STAT. BUNIWSA\tT 60-317 

Ausgegeben fOr: 

Straßenbaubehörden 

Landstraßen 
J. Ordnun_E: 

Landstraßen 
11. Ordnung 

ßundesgebtet (ohne Saarland) emschl. Derlin (West). 
l)Ohne die von der Öffa finanzierten 

Ausgaben für Bundesautobahnen. 

Mill.DM 
1200 

800 

400 

Bundes,straßen 

Bundes„ 
autobahnen 

Landstraßen 
1. Ordnung II. Ordnung 

.•: ... 

:::_:[::;::!·:,:::-: 

Straßenbau· 
behllrd<tn,' 

Mill.DM 
2000 

1600 

1200 

800 

400 

0 
1956 51 sa 1956 57 58 1956 51 5a 1956 57 sa -t9s6 57 58 1956 51 58 

0 

STAT.ßUNDESAMT 60-318 Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin(Wes~). 

AUSGABEN VON BUND, LÄNDERN UND GEMEINDEN(Gv.) FUR DAS STRASSENWESEN UND IHRE FINANZIERUNG FUR 1958 , 

Finanzier! durch: 

Anliegerbeitr~e, sonstige Gebühren 

ST.A,T.RUSDESA\IT <'0- H9 

\lieten, Pachten und sonstige Einnahme~ J 
aus Verwaltung und Betrieb 

Erlöse aus 
V eräußer1,rngen 

-10-

Investitionen 

~~'-'/ 
Verwaltungs· und 
Zweckausgaben 

\ 
Ausgaben 

der Verm&gens. 
bewegung 

ßundesgeLiet (ohne Saarland) einschl. Berhn(Uest). 

• 

rl, 

: .. , 
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FA5 vom 1 o 4 0 1958 
GVBlo 1958 So123 ff. 

FAG vom 27 o 3„ 1958 
GVBt. 1S58 S. 43 ff. 

,··-„:_;;__ 
-"-

1 . -

Die Gemeinden Uber 9 ÖOO Einw~ 
erhalten über die Lansehaftsver..-
bände. für die Unterhaltung der 
Oriadu~chfahrten 

3 000 DWkm 

Not"da>h•i"•W•sifaten 1 · 
Die Gemeinden über 6 000 Einwohner Die Geme1 den Uber 6 000 Einwohner 
erhalten über die Lll!lldsehaftsve,.... erhalta11cüber die Landschaftsve....., 
bän.:19 fur die Unt~~.altung bliltde f~ die Unterhaltung d..-

.,.1 Oriosdurchfahrten 3 000 .,..,km 2 000 DWkm 
~ 

Die Lalldsehaftsverbände erhalten vom Die Landk,...ise und kreisfreien 
La.Rd fU.. die Ver-.altung uJlld Unterha1- Städte et'ha1ten über die Land. 
.wng der L I 0 Zuschüsse in Höh• von achaftaverbänd• für Verwaltung 

2 550 OM/km · und Unterhaltung der L II O einen 
sowb 105 Mi 1l 0 0M für' Um- und Ausbau Zue.shuß in Höhe von 1 700 DWklll 
der L I 0 und OPtsdurchfahl'ten. 

FUr die Erfüllung der Aufgaben und fU.. den Ausbau von O..tsdurehfah!'tea 
klassifizierter Straßen erhalten die Lands~haft~erbände einen Sond'3f'-

Die Landschaftsverbände erhalten 
vom Land für die FördGl'ung des . 
Um· und Ausbaues der L II 0 u. 
C>rtsdurchfahrten sowie sonstiger 
Kreissta-aßen 18 Mill.DM 

zuschuß von 10 Mill.DM. 

Oie Gemeinden Uber 9 000 Einwohner 
0rhaite,n VOllt Land für die Unter-
haltung der Ortsdurchfahrte~ 

1 000 DM/km 

~.-_...-""' 

Hesseft 
Die Gemeinden Ubeb" € 000 Einwohner 
erhalten v\)ßl Land für die Unter-
haltur.g d..- Ortsdurohfahrt6n 

1 000 DM/km 
und fur·den Um- und Ausbau der 
Ort.sdurchfahrten einellll anteiligen 
Zuschuß aus dem von der Finanz-
ausgl eiohsmass~, gem0 § 2 des 
FAG bereitgestellten Betrages. 

Die Landkreise erhalten vom Land 
für die Unterhaltung einen Zu- , 
schuß, und zwar 
aj ff.Ir jeden zweiten km 

je 1 oob Einw. · 400 DM 
b) fur jeden dritten km 

je 1 000 Einw. 1 050 DM 
o) für jeden weiteren km 

1 200 DM 
und fDr det1 Um- u.Ausbau d„Orts„ 
durehf~hrten einen anteiUgen Zu-
schuß aus dem von der Finanzaus-
gleichsmasse, gern. § 2 des FAG 
bereitgestellten Betrages. 

Die kreisfreien Städte erhalten 
vom Land für die Unterhaltung 
einen Zuschuß von 600 DM/km 

Die kreisangehörigen Gemeinden 
qber 6 000 E. erhalten v. Land-
kreis flil' d. Unterhaltung d. Orts-
durchfahrten und 600 DM/km 
fDr d„ Um- u0 Ausbau 

1 000 DM/km 

Die-Gemeinden, Ämter und Le.~i$e 
erhalten über die Landschaftsver-
bände für-nicht klassifizierte 
Straßen, die dem llborörtlichen und 
zwis,chenörtlichen Verkehr dienen, 
einen Zuschuß in Höhe von 1 000 DM· 

lt' 

Oie Landschaftsverbände erhalten für 
die Förderung des Um- und ·Ausb&ues 
von Gemeindewegen 16 Mill.DM 



~ 

~ 

~--

FAG l/'}111 2;. 40 1955 
GVB1 0 1958 S„ 75 ff. 

F~G i.d.F; 'f'llll 210 1. 1958, 
eve1. 1~ s._1o_ff. . 

:.··....;,; : -::- •• > ~ ;. '• -:.... 1 ' - ~-- -

Sundes~ 

Di~ Gsmeinclen über 9 000 Eimv~hner 
erhalhn 'lt;;m L&nd für> !irtsciuroh-
fährt:Jn einan Z!.!t-JhuG V1ltn 

2 15C DM/kf.l 
jedMh h.Jehaton~ 2i3 der 

ts~tlol-: liehen Urrl:orh;;, 1 '.-:ur.gskos-~en. 

L I 0 (Stu'bet!f~ß®"!) 

R I'! _!..i..JLI a n a • P f a l .! 
Dil!! Qa,~einr.!elit !fü~ 5 000 EiJ:.l~ 
•f'~~lte~ v-;m l~nd ftl\I' 08'>t$dW"che 
f~hrt~ ~in<Jn Zuscn111a 'l/f}li „, 

. 2 150 D1·vk~ 
j~cloeih hö(lhotene 2/3 ~o~ 
t~tsächlie.,~n Unt~rh~lt~n25k~eter.. 

8 ~ d ~ n o W U ~ t-• • m b • r g 

L II O (Kreisstraßen) 

Dis lanov.reise &rha1t9n vo.~ Land zur 
U!l!t~rh~ltung s~wie fUr den lll<!- und 
Auebau d~rr L II 0 Zuschüsac,um:l :::w!l.l" 
.;..) f;;g. j:.C:;in er2t~n km 

jo 1 001) Eit1w 0 900 OM 
b} f!lr j"d~n zweit~n k01 

je 1 000 Einll1 0 1 200 DM 
@) ftie' jlid<!ln cld -l;t;~n l:m 

ja i OCO Efa\i:• 1 000 DM 
di f!Jr j:oden w0it?run km 

2 ·J5'J DM 
j~d~c~ hi51'sh~tone-2/3 der tataQch-
Uch:rn Un'.;erh~ 1.;ungsk1J>efon~ 

Oi~ k~eiefr~i~n Städt~ erhalt~n vor.< 
LMd f~ cii111 !Jnt=rhal~g der L II o 
Zuseh!.iss• \foo 1 !.>00 DM/km 
jodcch n·1chotens 2/'3 cbr tstoäcl,_ 
1 ich~r. !Jnt;lrt1;..1 t1.1n:;1kmr~sn. 
Di= G~~~i~J$n Oi:;A~ 6 000 EinwohnClf' 
erhalt~" 11:,-F1 liüidf:ir Ortsduroh-
fa.lirt~ dnm Zuechu!l VQ!} 200 DM/km 

jed~ch höcli&t<?ns.2/3 der tatsächo 
liehen Unt~rhalt.in~sk~atan. 
Qf.a Landkreiee hnb~n für die vom 
Land verw~ltst&n L II 0 je km 

- 1) 409- cm zu „ftht@n. 

Das L&l'ld stellt ir.eg~e~t iro jed~~ R#ehn~ng~j~hf •in Z•hnt~l dca in.~ Züfliefl.anden A~fkof!U!l6na an Kreftfahr-
zeyg~~~er d~n kommunaie:. Trägern cli!!" Str~ßenbaul~&t zur VerfUgung 0 

Oie ~Gm~inden üb~ S Ck')() Elrm-~ 
erha1ttin-aus d~r V~rtsilerr<:Lfla~ f:.i!r 
die Ur.hrhalt;mg der Ortarl:1rc!1fahgo.,. 
t.n 1 000 OM/km 

e 
' ,~.-"~ 

Di~ G~meind,jft über 6-0JO Einwohnal" 
, •l"h~l~en &~s dOB" Ve~ilermasse filf' 

cli• Unter~lt~ng da• Qr>tadur~fahr-
t1n 1 600 Ole!/1<111 

Oh Stadt.. ur.o! Landkr•ht „~0: 
er!':alt~ ~us d~ V3rteilerma&ae fUr 
L~II 0 

e 

Die Gemeinden erh:o.lt.lln na@l1 ibJ'et> 
Leistu.ngsföhigk~it, d'"° Verl.:~t's„ 
bet!cuttmg und dor Orii'lgHcnkdt ftlr' 
don Au3bs.u u. di0 Uoi~rha1tung de~ 
Gei!!eim:levll'rbind1.mg.::strr.ßcm 9 j:mr1 ieh 
Zuschtisseo 
Di~ Hcho d31" clen Lawll-:rds01n V'l".m 
L~nci dafi1r zvfli~::i@nd~n Mitt@1 l„ ... 
trä~t 

a) filr jeoan oret~n k~ 
j" 1 OCG Ei11<11 0 600 ::>M 

b) f'.ir jedon zw$Hw; k•• 
j~ 1 000 Ein\:/0 e-00 DIJi 

e} für jeclen dritt~n km 
je 1 000 Eim•'o 1 200 !:iM 

d) filr jedi;n we;ihr~ km 
1 400 DM 

Die kreisfroion Städt-1 orh&lteß YOlll 
Land ftlr die Unwrlw.1tt!ng del' G1m;in-
d9verbindungastraßo• o!A9'1 Zusolluß 
VOil 600 l>f.1/kiif 
jc.dc:oh hiJchstsna 2/~ der Uitaäcboo 
liehen Aufwendungeno 

Dio Gem~inden srllalton nach iib.6gab• 
der zur Verfügung stehenden Mittel 
ZuschUas& ZlJlll Ausbau ihr.,. S~~no 

~ 
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Anhang 

a) Ubersicht wichtiger Bestimmungen zur. 
Lastenverteilung im. Straßenwesen 

b) Wichtige Gesetzestexte (Stand 1956) 
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a) Übersi-cht ~ichtiger Bestimmungen zur Lastenve~e-ilung: im -Strafie.nwesen 
= Stand 1958 

-~~ CO-\~ 

Rechtsgrvn.ila~ Bund@sstref.irir. L I o (S'batöstra.'ß11m) r.. II o (Kreis~traßen) Beme1noewge und sonstigo ii1c1lt 
- klaesif.id~t• Strae.a ___ _ 

Bur.aesfernstre.Song~3t;: "IOfll 

G •. a. 1953 BGBlo 1S53 S 0 903 ff o 

BäyStritiG. 

'i(llll 11. "f. 1~ 
ovs1. 1'358 s. 147 

' 1 
}--
1\) 

Fft.G -voo; 25 0 ::;. 1955 
GVBl 0 1955 S0 115 ff. 

Znitss Geso z. Ärv.lo c:Mls 
FAG von 2ilo 1 o 5-':l 
11iB1. W5B s. 67 

FAG voe:-230 40 13~7 

GVBl. 1957 S0 49 ff. 

Untarha1tatr:<g<!!r für freio 8tr>l~:m 
und Ortsdul"c~:f,;_hrtcn ir. G;~meii'Klon 
bio S 000 Eir.~•:;iimw ist dt>I" 8undo 

Unt~rh&liete'!gitll' flif' frei= Streck*~ 
und O!l'ts1Vll'ehfih8"t~~ in Gfil!leinde~ 
bb 6 000 Hri\>~hn~ (in Ba,r8S'lll bis 
9 000 Einwoilnölf') i>inei dit1 Ul.nd"r 
C.:11„ in Ni)l'drhdn-W•stfdonti, eiic 
LU'ldech~f~v~rbäncl~e 

~.!) t a ~ ~ i Q • H ~ 1 a t s i !f! 

Untarh&1tetr5ger fUr fr~ie Strecken 
und Oa-tedurc!·ifahrten in Gemeinden 
bh 6 GC-0 EirrN?llnor (in Bayern bis 
S 000 EitiwQl'!ner) e!nd ::li<; Landkrei-

"*• 

O~r fJr cio Ir.3k.n~:mf;zung ;.ind :Jrr!;~rn:;.l i;ui:; cliaf> 01'i<>durchf<;J1rwn irl G'!'mdndM üoefr 9 000 Einwchner bz.v0 Ubigr 
6 000 EiIT.16hnor und f:Jr sor.oti9<.l S·;;reok;.m ~1.::: da!" V«r'-1•.mdwirtsc!ietft :wf' V~rfö9:.mg eteh„nlic 8Gtrr.g wir.:i nach dsr 
LE'.r.gs der :w 1.mforneltcncfori Straß&n und cl~ E!n'>l'-:;Ml"::~hl cle!I' 80.ufaatt.l"!g:w> v~twUt. D<:.~si werckm bei Errecl,.. 
r.ung dea auf jvdcr. Ki bmci;.;r eritfä1l.:nd11:n Bet!"e.gi>a 

dnf.l'.Qh a) diQ 9rst~n k~ j~ 1 oo: Einwohn~ 
~) d!~ twait~r. kffl j~ 1 OC-0 Einwohn~ 
e~ dis wait~r~n k~ j~ 1 COO ~i~woh~@IJ" 

ai;,wi* cii~ Ort<iclurc~.fähl"t*3 

11 1fc).ch 
) ' j'fiilfaeh ~~3Bastzt. 

- hör.:hst3r.".i in Hcfiti voo 00 l51l1 ihre&' tatsächlichen Aufwondungcm • 

bi0 13emeir.dr.m :.föigr 3 OOü Einwo:;."t{lr 
111r'laH:an V!')l!l Land für die Untsr7.a1 ... 
t~ng der Örtsdurcnfa.,rton Zus~;üSO$ 
in Höhs von 

2 1:xi DM/kl!l 

e 

N i G d e P s e c h s • ~ 
Di~ GGiil4inae~ ü~tlf' & 000 finwohntr 
•rhaHon ~.m Uißd f~ di.:; Unt~h!tlw 
tMr.g cler Ot-tcdurchf ahl"t~ Zuscil~ssc 
1n HöM1': VOP.l 

2 100 DM/b:i 

Di= Lanc!kr~ise er~alten vom L~nd 
fü:F cie Unter~ltung u~r L II 0 
Zuscli:lssc -
a} fiJllt jed~n.erst311 km 

je 1 000 Einv.. 1 100 DM 
b) fUr jede~ zweiten km 

jo 1 000 Eimr„ 1 400 DM 
c) fill" jeden weiteren km 

1 700 DM 
Oie kr•iisfrcililn Städte je einen 
Zusehuß von 1 50C OM/km 
Die GClltlaind•n Ub@r 5 000 Einw, 
•l'hslt.a f!lr-dis Unterhaltung 
der Ortsdurchfahrten 1 500 ON/km 

VIN"Wa1tun_gakostenbGitr~g für die 
tachnieche Mitverw@ltung dieser 
Straßen durch die La.ndJsstraßen-
b8'1Werwa1tuna wird_~ erhoben. 

e 

Unt„rba.ltsträger sind Ci@ 6e:11oim.:lan. 

.Oi;; kroisangGh5rigoA G„~einG~ft 
er'1a1ter. jähr1ich ZuJchUSs• filr dl.~ 

Untsrha1t!.mg und IiwtancJaetzung ii.,.. 

v.io für dt>n Um- 1.1ntJ ,~r.:e~l'i.u d..- 6-
l!l'ilim:lewage 1 dio YOlll Lruid über dio 
Kreise nach bGOOll<i*l"Olil Scl11Uaa•1 
vert3ilt w&rd~n. 
(Vgl. §§ 181 5 -(:Sc), 5 (2c}, 5 (1), 
4 (1) FAG. 

Die Gemeinden ~rhalt0n zuw ~.uabau 
[föerört 1 i eher GeHind13y41f"!)i ndungs.. 
we29 Landoamitt•l~ djc da~ L::u>d-
kr;;;faen als Zuac:11ag in Höh~ -YOn 

4001- DM/!<111 L II 0 g•wiil'll"t 
w\llrden. 

(' 
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FAG i.d.F. vom 150 7. 1957":: _ 
GVBl. 1957 s. 147 ff, 

BaySWWG vom 11. 70 1958 -, 
GVBl. 1958 S. 147 

·--~,,----..-- --~-·--- -~--~----~~~-~----

-e Der L~desk0111111unalve!"baftd der 
Hohenzollerschen lande erhl1t als 
Träger der Bau~an den L I 0 
diesei Bezirks Vom-Land eilten 
im Hauahalisplan festzusetzenden 
Zuschuß. 

a) fDr .en ersten km 
je 1 000 Einw • 1 000 DM 

b) flll" jaden zweiten km 
je 1 000 Einw. 1 500 DM 

c) ftlr jeden weiteren km 
2 500 ON 

Oie kreiaan9ehörigen Gemeinden 
erhalten vom Landkreis fUr die 
Untel'halt:.lng der Ortsdurchf~ 
ten 1 000 DM/km 

Aus dem Rest der Mittel, die-aus delll Aufkommen an Kraftfahrzeugsteuer verbleiben, erhalten die kommunalen 
Träger der Straßenbaulast Zuschüsse für den A u s b a u i!u>et' Straßsn. 

Bayern 
Der Staat gewährt den kommunalen Laatentr!igern in jedem Rechnungsjahr 20 vH des im VOl"~gegangenen Kahmderjahr angefallenen_Aufkommens an l<FZ.,Steuer-. 

Die Gemeinden über 9 OIJO Einwohner 
erhalten aus der Verteil~ngsmasse 
für die Unterhaltung der Ortadurc!l-
fahrten 1 600 DM/km 

Die Gemeinden über 9 000 Einwohnei' 
ertia1t1n aus der Verteilungsmasse 
f1b" die Unterhaltung der ~duf'Ch-
fahrten 1 600 DM/km 

Oie Landkreise erhalten aus der 
Ve~teilungsmasse Zuweisungen für 
die Instandsetzung u. Unterhaltung 
der Kreisatraßen 
a) für jeden ersten km 

j~ 1 000 Einw. 500 DM 
b) für jeden zweiten km 

je 1 OÖO Einw. 1 100 DM 
c) fOr jeden dritten km 

je 1 Obo Einw. 1 600 DM 
d) für jeden weiteren km 2 000 DM 

Oie kreisfreien Gemeinden erhalten 
aus deJ' Verteilungsmasse einen 
Zuschuß Yon 700 DM/km 

Oie kreisangehörigen Gemeinden über 
9 000 Einw. erhalten von dem Land-
k~eis fUf' di' Unterhaltung der Orts-
durchfahrteR 700 DM/km 

Die Gemeinden erhaltelt aus daf' 
Verteilungsmasse Zuweisung&A, 

Die Träger der Baulast für die L II 0 und 6ie Gea:eindet!I~ die Träger der' Baulast fur Ortsdurchfahrten von Sundesstraßsn sowie der L I 0 und L II 0 oder 
fUr Gemeindeverbindungswege mit_erhebl!cher Verkehrsbedeutung sind, er-halten nach Abzug der gesetzlich festgesetzten Leistungen aua der verblei~en 
VerteilungSi!:&sse Zuschüsse und Darlehen für den U •-• und A u a b a u dieser Straßen. 

1) Vgl.--RcErl. do RMdI voni 200 3. 1939 (RJ.131. 1939 S0 631). -

~ 
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GVBl.1955 So113 ff 

zweites GeSoZo.Änd-e-
rung des Geso über 
das FAG vom 280 1o 
1958 GVBl. So 67 

b) Wichtige Gf s!t-z·setex·te 
~ ·Stand.' 19'58 -

§ 4 
· ( 1) Das Land stellt für allgemeine Finan:mztlweisungen-· 

na.eh d·en · §§ 7 bis 14 dieses· Geeet.zes a0wie für -di·e· Zwee·Jt 
zuw~üaungtn nach den §§ 15 bis 18 di·esee Ge·eetzes jähr-
lich 2l Volio des dem Lande verbleibenden Aufkommens aus 
der Eii;.kß.llUl.en- und Körperschaftsteuer sowie des Aufkom-
mens au$ folgenden Landessteuern · 

a · Erbsehafts·teuer 
b Grunderwe·rbsteue·r 
c Kapitalve-:rkehrateuer 
d · Kraftfahrzeugs-teue·r 
e ·· Versicheru.ngsteuer 
t Renn.wettste'\lern 
g Lotteriesteuer 
h · Sportw-ettateu·er . a 
i Wechselerteuer. · W 
k Biersteuer 

zur Verfügungo 

. § 5 
\ 

( 1) Im Rahmen der Verbundwirtscl:u&.ft werden j~r~icii' 
bereitgestellt für 
a) eine Amtadotation geJnä,ß § 20 

der Amtsordnung 
b) eine Gru.ndsteuerausfallentschädi-

gung der gemäß § 13 dieses Ge-
setzes erforderliche Betrag 9 

c) Bed.a.rfs= und Sonderbedarfazuwei~ 
sungen gemäß §§ 14 und 15 dieses 
Gesetzes 

d) Beihilfen. zur Beseitigung von 
Kriegszerstörungen der gemäß § 16 
dieses Gesetzes erforderliche Be-
trag o 

1 500 000 DM 11 

2 800 000 D:M 11 --
(2) Von dem Betrag 9 der nach Abzug der Beträge ·nac~ 

Abso 1 von der Finanzausgleichsmasse (§, 4 Abso 1) nooh 
verbleibtp werden verwendet für 
a) o o o „ 
b) 0000 

c) Zuschüsse zu den Straße~und Wege-
baulasten an die Kreise und Gemein- ' 
den gemäß §§ 17 und 18 1dieaes Gesetzes 15p6 VoHo 

d) 0000 

(3) Von den in Aps„ 2 zu o genannten.Zuschüssen ent-
fallen 



1 noch: 
Schleswig-Holstein 

i. e 

1 

a) auf die Unterhaltung und Instand-
setzung der Landatraß&n IIo Ordnung 
und der Ortsdurchfahrten im Zuge Yon 
Bundesstraßen 9 Landstraßen lo und 
!Io Ordnung 

b) auf den Um~ und Ausbau der zu a 
genannten Straßen 

c) auf die Unterhaltung und Instand-
setz1uig sowie den Um= und Ausb~u 
von Gemeindewegen 

§ 17. 
Zusahüsse für Lande"traßeiq:„.JI o Ordnung 

und Ortsdurchfahrten ... ,,..,.,,"'"'='=-nr==~~---=-,.;c..,.,--== 

23,0 v.H. 

(1) Für die Instand~etzung und Unterhaltung erhal-
ten jährlich Zuschü~se 
a) die Kreise und kreisfreien Stä.dte als ,Träger 

der Straßenbaulast der Landstraßen IIo Ordnung, 
b) die Gemeinden als Träger der Straßenbaulast 

fiir Ortsdurehfahrten im Zuge von Landstraßen 
I o und II o Ordnu.ug und von Bundesstraßen. 

( 2) Der für die In.e'tandsetzun.g un.d Unterhaltung 
zur Ver:f'ügung stehende Be·trag ( § 5 Abs o 3 zu a) 
wird vom Mi·nisi~e:r für Wi:::."'tschaft und Verkehr nach 
der Länge der zu ·I1nterhal tenden Straßen und der 
Einwohnerzahl der Baulastträger verteilt~ dabei 
werden bei Err~:chn.u:ng des auf jeden KilQmeter 
entfalle~den Betrage~ 

a) di.e ersten1 Kilomet,er je 1 000 ·Einwohner einfaeh9 
b) die zwei teu Ktl omf.ite1· je 1 000 Eixiwohner 1 9 '1 taeJ;l, 

' 1 

c) die weiteren Kilometer je 1 000 Einwohner, sowie 
die Ortsdurchfab.rt~n 1~2fa.ch 

angesetzto 

(3) Der fUr de:n Um.- und Ausbau zur Verfügung ste-
hende Betrag (§ 5 A.bso ) zu b) w:lrd vom Min:teter 
für Wirtschaft urLd Varkeb.:v.· auf Antrag den Unter.:.. 
haltungsträgeru bis ~ur Höhe von 80 VoH. ihrer tat-
sächlichen Aufweir.idu.ng ged~rt o 

§ 18 
Zuschfü~se für Gem.e:tndewege 

( 1) Fü.r die Unt~rhaltu.ng und Instandsetzung so-
wie den Um= U1.'Jl.d Ausbau erhalten die kreisangehöri-
gen Gemeinden als Träger der Wegebaulast der Ge-
meindewege jährliche Zuuschüase { § 5 Abs o 3 zu c) o 

~ 17 



.-noch~ ( 2) Die Zuschüsse fließen· den Kl"&il9en ·zraeh 'ei:mt• ~ .. 
·Schleswig...:Holstein ·von de·m· Min:is"'ter für W1:rtrsehaft ·und· Verkehr· im Ein .... 

vernehmen mit dem Innenminis t·er und naeh Anhörung 
der beteiligten -ko~unalen Liandesv:erbänd.:e.„~ .. er.-
mi ttelnd.en Schlüssel zu; dabei kann die Ve~wel'Mhiing 
der Zus~liüsse auf die ~nterhaltung und Instandaa.t-. 

,, zung sowie den Um~ und Ausbau von Gemeindewegen 
mit überörtlicher Bed~utung beschränkt werdeno Die 
Kreise bestimmen im Benehmen mit dem Landesamt für 

„. Straßenbau über die Verteilung der Zuschüsse an die 
Gemeindeno 

:.··. · Niedersachsen 
~- · FAG vom 23e4o 1957 

GVBl „ 19 57 So 49·· ·f·f 

· .. 
:~'. ' 

;1 

' . 

~' ' ' 

I 

§ 18 
Straßenunterhaltungszuschüsse , - t=r 

( ·1) Die Landk:reia·e e-rhal t.en als Träger der Baulast 
für die Landstraßen II o Ordnung ,jährlich folgende 
Zuschüsseg · , 
a) für jeden ersten K:itl~meter e " 

je 1 000 Einwohner ~ines Landkreises 
·1 100 Deutsche .Ma.rkp 

b) für jeden zwe~i ten Kilometer 
je 1 000 ~inwohner einea Landkreises 
1 400 Deutsche Mark 11 

c) für je.den weiteren Kilometer 1 700 Deutsche .Marko 
Außerd„em ·trägt das Land d:i.e Kosten der techni~chen 
Hi tverwal tuL.ng dieser Straßen durch die Landesstraßen= 
bauv·e:rwa.lt.r.u1g o Ein V&l"waltungskostenbei trag wird da= 
für nicht erhebeno 

( 2) Die G·e1me:inden9 di.e;i Ortsdurchfahrten im Zuge von 
Landstraßen II o OrdDJJ.IJLg zu Ulllterhal ten habe~ erh,al ten 
einen Zus~huß von "j 500 Deutsche Mark je Kilometero ' 

1 

{3) Dire kreisfreien Si~ädt'e erhalten für jeden Kilo= ·\ 
m~ter der.von ihnen zu ,mlt~rhaltenden Landstraae IIa49 
Ordnung einen Zuschuß v(ein 11 500 Deu:tsche Marke -

( 4) D·iei Gemeiind~n 9 di·e Or·tsdu.rohfahrten im Züge· 
von Bu..ndesstr~ß~n Gder Land~traßen Io Ordnung ~~'W.tter= 
halten habe;n~ e-rha.-1 ten je K:tlomett!r Ortsdurchfahrt 
einen Zuschuß von 2 100 Deutsche Marko 

· ( 5) Für die Berechnung der Stra.ßenunterhal tungszu-
sehüesie (Absätze ~ bis 4) ist die Kilometerzahl am. 
30 o Sept-em.tier, dies verga:ngenen. Rechnungsjahres maß= 
gebend„ 

(6) Erhält oder verliert eine Straße die Eigenschaft 
einer LandstraßE IIo Ordnung in der Zeit vom 1. Okto= 
bar des verga.n.genen Reehnungajahres bis zum 30. Sep= 
temb~r des laufenden Re~bJJLungajahres und übernimmt der 
neue 1 Baulastträger die Trägerschaft von dem. dazwis.ohen-
liegenaen 1o April abp so ist für di~ Berechnung der 
Straßenunterh.a.JL"tung~1raschüsse (A~1aä.tze 1 und 3) die 
Zahl der Kilometer maßgebend 9 auf die sich die Bau= 
lastträ.g~rechaft an diesem Tage erstreckt. 

' = 18 = 
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, noch: 
Niedersacha~n 

1·.9 

--- ----------

(7) Ist der Gesamtbetrag· der arr LfJl.lldkreise und 
kreisfreie Städte zu zahlenden Straßentm.~$~hal
tungszuschüsse (Absätze 1 und 3) geringer als der 
Gesamtbetrag der im vergangenen Rechnungsjahr ge-
zahlten Zuschüsse, so ist der Unterschied nach 
näherer Bestimmung des Ministers der Finanzen im 
Einvernehmen mit dem Minister des Innern zur Er-' 
höhun~ der Straßenu.nterhaltungszuschüase (Absätze 1 
und 3) zu verwendeno 

§ 19 
(1) Die Landkreise erhalten für jeden Kilometer 

ihrer Landstraße IIo Ordnung 9 für den ihnen nach 
§ 18 AbaQ 1 und 5 ein Zuschuß gewährt wird, einen 
Zuschlag von 400 Deutsche Marko Diese Mittel sind 
zur Gewähru!ig von Beihilfen an Gemeinden für den 

'Ausbau von üb~rörtlichen Gemeindeverbindungswegen 
zu verwendeno 

(2) Der Zuschlag· (Absatz 1) wird in der ErwartQg 
gewährt, daß die Landkreise für den gleichen Zweck 
d~nselben Betrag zur Verfügung stelleno 

N~rdrhein-Weätfalen 
FAG vom 1.4.1958 · 
GV:Bl. 1958, $ o 123 ff' 

§ 12 
(1) Die Landschaftsverbände erhalten zu den Kosten 9 

die' ihnen durch die Verwaltung und Unterhaltung 

I 

} 
' 

·e 
' 
i-
"' 

I,,, 

'I'' 

( : 

" ,)• 

' . 

der Land~traßen'Io Ordnung entstehen 9 einen Zuschuß 9 
der nach der Länge der zu unterhaltenden Landstra~ 
Sen Io Ordnung bemessen wirdo Er beträgt 2 550 DM 
je Kilometero 

(2) Die Landschaftsverbände erhalten nach Maß-
gabe des Haushaltsplans 
a) für den Um- und Ausbau von Land-

straßen Io Ordnung und ihrer Orts-
durchfahrten einen Zuschuß von 105 IilloDM 

b) für die Förderung des Um- und 
Ausbaues von Landstraßen IIo Ord-
nung und ihrer Ortsdurchfahrten 
und sonstiger Kreisstraßen einen 
Zuschuß von 18 MilloDM 

c) für die Förderung des Um- und 
Ausbaues von Gemeindewegen 9 die 
dem überörtlichen und zwischen-
artlichen Verkehr dienen~ einen 
Zuschuß von 18 MilloDM 

·d) für die Erfüllung der Aufgaben 
nach Buchsto a) bis c) und für 
den Ausbau von Ortsdurchfahrten 
im Zuge von klassifizierten· Stra= 
Sen einen Sonderzuachuß von 10 KilloDM 

- 19 
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noeh& 
Nordrhein-Westfalen 

,,1,, ·Hessen 
FAG vom 270 3o 1958 
GVBl.1958 So43 ff 

Die Beträge zu a) werden im Ve,rhäl tnis v,on 48 zU. 
52 vH 9 die Beträge zu b) und c) im Verhältnis· von· 
42 zu 58 vH auf die Lar.dsch.aftaverbände Rheinland 
und Westfalen~Lip:pe aufge·ti:dl t o tlber die Aufteilung 
des Betrages zu d) auf die Landschaftsverbände ent-
scheidet der Minis'ter für Wirt11chaft tmd Ver.kehr 
im Einvernehmen mit dem Innenminister und dem 
Finanzministero 

§ ~ 3 
Die Lan.dkrei.se und die kreisfreien Städte e::r-

ha.l·ten zu den Kosten~ die ihnen durch die Verwaltung 
und Unterhaltung der Lamistraßen IIo Ordnung ent= 
stehenf Uber die Landscha:ftsverbände einen· Zuschuß 9 
der nach der Länge der zu unterhaltenden Landetra= 
ßen IIo Ordnung bemees~n wirdo Er beträgt 1 700 DM 
je Kilometero , 

§ 14 · · e :; 
{1) Die Gemeinden 9 die Ämter ~d die-Landkreise 

erhalten zu den Koarten 9 die ihnen durch die Ver-
wa:).. tu.ng und. Unterhal t·1UJ.ng der dem ü'berörtlichen und 
zwiechenörtlichen Verkehr dienenden nicht klassi= 
füderten S-traßen erwachsen~ über die Landschafts-
verbände einen Zuschuß~ der nach der Länge der zu 
unterhaltenden nicht kJ..asai:fi20ierten Straßen be= 
messen wird 9 die dem Uberörtl:lchen ll.nd zwischen= 
örtlichen Ve)rkehr dieneno Er beträgt 1 000 DIL Die 
Landschaft!iilverbände bee·tim.men die in Frage kommen= 
den Straßen im Rahmen. der Richtlinien und der Pla-= 
nung des Landeso .Die erforderlichen Richtlinien er-
läßt der Min:iste:r für Wirtschaft und Verkehr im 
Einvernehmen mit dem Innenminister u.nd dem Finanz-
miniatero . 

( 2) Die Gemeinden 9 dle Ortsdu.rohfahrten · zu. unter= , · 
halten haben~ e,rhaJl.ten über die Lanclachaftaverbände e . 1· 

a) für Ortsdurc1hfahrten i . .m Zuge von Bu.ndesstraßen 
des Fernverkehrs oder von l1andstraßen Io Ordnung 
3 000 DM je Kilometer 9 , ., 

b) für Ortsdurchfah:rte1:. im Zuge ·von Land~traßen ' "< 
IIo Ordnung 2 000 DM je Kilometero 

,' ,! 

I' 

§ 2 
',( 

L1:!1t~B!!..illJYlgen .. 
(1) Von der Finanzau~gleichsmaose eines Ausgleiohs-

jahres9 d:ie nach Leist'Wlig der in § 1 3 bezeichne.ten · 
Zuw·eisiungen vel"bleibt 9 werden .verwendet g 

( . 
4o für Zuschüsse ~um Um= und Ausbau von Landstraßen 

zweiter Ordnung 
~ § 18 = 5, 9 vom Hu.nde?"t ,"· 
PPo ,, 

,, 

',, ,, 

j'.11 
~ ~ ' ,1: 
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§ 17 
Straßemunterhaltu.ngszuschügs~, 

(1) Die Landkreise erhalten als Träger der Baalast 
für die Landstraßen zweiter Ordnung jährlieh folgen-, 
de Zusch.üssei 
1 o für jeden zweiten IC:tlo:ia&t~r je,- 1 000 Eim.wohner 

ein•• ~amdkreises-4-00-·Deu--tsehe Mark 9 

2 o fiir jeden dritten '.l1l_ometer Je 1 000· Einwohner 
eines Landkreises 1 050 Deutsche Mark 9 

3 o für jeden weiteren Kilometer ·1 200 Deu.teche Marko 
\ 

(2) Die Landkreise haben an die kreisangehCSrigen 
Gemeinden, die. Ort~durchfahrten im Zuge von Land-
straßen iweiter Ordnung zu unterhalten haben 9 je 
Kilometer Ortsdurchfahrt 600 DeQtsche Mark abzu-
führen a 

' 
(3) Die "loreisfreien Städte erhalten jlJtl;rlich 

für jeden Kilometer der von ihnen zu unterhalten-
den Landstraßen zweiter Ordn~g einea Zuschuß von 
600 Deutsche Marko 

( 4) Gemeinden~ die Or·tsdur~hfab.rten im Zuge von 
Bundesstraßen oder von Landatra,ßen erster 0rdnung 
zu unterhalten habenj e~halten jä)\\lich je Kilo-
meter Ortsdurchfahrt ·1 000 Deutsche Marko 

§ 18 
Zuschüsse zwn Um- und-Ausbau von Straßen 

(1) Zum Um- und Ausbau von Landstraßen zweiter 
Ordnung und Ortsdu.rchfahrt,en. erhalten die Träger 
der Baulast Zuschüsse~ deren Gesamtbetrag sich aus 
§ 2 ergibta Die Hälfte dieaes Betrage wird verteilt 
nach der Ki.lometerlänge der von den Gemeinden und 
Landkreisen zu unterhaltenden Landstraßen zweiter 
Ordnung und Ortsd.u.rchfahrten im Zuge von Landstra-
ßen. erster Ordnung 9 die andere Hälfte im Verhältnis 
der Zuschüsse nach § 11 für Landstraßen zweiter 
Ordnung und für Ortsdurchfahrten im Zuge von 
Landstraßen erster Ordntm.go 

(2) Die La,ndkreise haben an die kreisa.ngeh6ri-
gen Gemeinden~ die Ortsdurchfahrten im Zuge vQn 
Landstraßen zweiter Ordnung zu unterhalten haben~ 
je Kilometer Ortsdurchfahrt mindestens 1 000 
Deutsche Mark abzuführena 

\ 

'\ 
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:i· .' FAG vom 2o4o1958 
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§ 14 
ZaBchü~se für Landstraßen IIo Ordn~ng Wid Ortsdttrch-. 

· · „ ·fallrt-e·n„„ -- · ·- · .„ · · „. ·• .„. · „. „ · „ .. „ · - „. • ·· · -
( 1) Die Landkr·eiäa··erlialtän als '!räg'er"'d:e·r· Bäu- .. 

last für die Landstraßen IIo Ordnung jährlich fol-
gende Zu.schüs-se·8 
a) für jeden ersten Kilometer je 

1 000 Einwohner eines Landkreises 900,-- DM, 
b) f'ür jeden zw-eiten Kilometer je 

1 000 Einw·Qhner eine-s Landkireiees 1 200 ,-- DM, 
c) für jeden.dritten Kilori.e-te-r je 

1 000 Einwohner eines Landkreises 1 800~-- DM~ 

d) für jeden weiteren Kilometer 2 150 9 -- DM' 
jedoch höchatens zwei Drittel der tatsächlichen 
Unterhaltungskoste~o 

( 2) Die kreisfreien Städte .erhalten jährlich f"G:r 
jeden Kilometer d.er vcm ihnen zu unterhaltenden · 
Landstraßen IIo Ordnung einen Zuschuß von 1 OOO~~
D•9 jedoch nicht mehr als zwei Drittel der tat-
sächlichen Unterhaltungskostena 

' 
(;) Die Gemeindent 11 die :Baulastträger von Orts= 

durch'fahrten sind 9 erhalten j~lich folgend~ z US chüliUi.ag 

a) für Ortsdurchfahrten im Zuge vo~ 
Bundesfernstraßen und Landstraßen 
Io Ordnung 

b) für Or·tsdurchfahrten im Zage von 
Landstraßen .IIo Ordnung 

jedoch höchstens zwei Drittel der tatsächlichen 
Unterhaltungakosteno 

§ 15 
Zuscp.üs~e für Gemeindeverbindangaistra.ßen 

(1) Die Landkreis~ erhalten für den Ausbau und 
die Unterhaltung von Gemeindestraßen~·· die dem Ver-
kehr von Ort zu Ort dienen (Gemeindeverbind'ungs.:.. 
straßen) 9 jährlich folgende Zusohüsseg . 
a) für "'ieden ersten Kilometer .„2~~tl,. · ·"~„ ; 

je 1d000 Einwohner eines Landkreises 600,-= DK~ 
b). für jeden zweiten Kilometer „ 

je 1 000 Einwohner eines Landkreises 800 9 -- DM, 
c) fUr jeden dritten Kilometer 

je 1 000 Einwohner eines Land= 
k:reiaea 

d) für jeden weiteren Kilometer 

= 22 = • 

1. 200 1 =~ DM9 
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noch: 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 
FAG iodol'o vom 
21.101958 
GBl. 1958 Sa10 ff 

e 

„ 
(2) Die Kreis,ausscb:iisae verteilen· die Zuschüsse 

an die Gemeinden nach Maßgabe der Verkehrsbedeu-
tung der Gemei:c.deverbi.ndu.ngestraßen 9 der Dring-
lichkeit der Baumaßnahmen und der Leistungs-
fähigkeit der Gemeinden, wobei die Zuschüsse 
zwei Drittel der tatsächlichen Aufwendungen nur 
in besonders dringenden Notfällen übersteigen , 
dürfeno Die Reihenfolge der Baumaßnahmen ist in 
einem langfristigen Plan über den Ausbau und die 
Unterhaltung von Gemeindeverbindungsstraßen fest-
ZU;legeno 

( 3 )' Die kreisfrei.en Städte erhalten jährlich , 
für jeden Kilometer der von. ihnen zu unterhalten-
den Gemeindeverbindungsstraßen 600~=~ DM; je~och 
nicht mehr als zwei Drittel der tatsächliohen 
Aufwendungena 

( 4) N"äheres bestimmt der Minister für Wirt-
schaft und Verkehr im Einvernehmen mit dem Mini= 
ster des Innern und dem Minister für Finanzen 
und Wiederaufbau.o 

§ 17 
Zuweisungen ~E:„ .• .d.!.~~nalen Träger der Straßen-· 

b8:u.las! 
(1) Das Land stellt in jedem Rechnµngsjahr ein 

Zehntel des ihm zufließenden Aufkommens.an Kraft-
fab.rzeugsteuer den kommunalen Trägern der Stra-
ßenbaulast ~ur Verfügungo 

1 0 

(2) Hie·raua erhal i;eng 
die s'tadtkrei.se und die Landkreise als ~räger 
der Baulast an Lar..dstraßen II o · Ordn:imgg · 
a) 

',, 

1 000 DM für den ersten Kilometer auf je 
1 000 Elnwo~er 9 

b) 1 500 DM f Ur den ~weiten Kilometer auf je 
1 000 Einwohner 9 

c) 2 500 DM für jeden weiteren Kilometer 
der von dem ein~elnen Stadt= oder Landkreis 
u:n'terhal tenen Landstraßen II o. Ordnung, 

' 
2o die Gemeinden 9 die Ortsdurchfahrten im Zuge 

von Bundesstraßen oder von Landstraßen lo Ord-
nung unterhalteng, 1 600 DM für jeden Kilometer 
dieser Ortsdu.rehfahrteno J 
(3) Der Rest des nach Abeo ~.vom Land zur Ver-
fügung gestellten Betrags w.ird da.zu verwendet~ 
kommunalen Trägern 1 der Straßenbau.last Zuschi:ls-
se zum Ausbau ihrer Straßen zu gewähren~ ttber 
die V~rt·ei;l.ung dieser Mit~l entscheidet ein -

"beim Innenministerium z~ bildender·Ausschußo 
Ihm geh<Sren ang 

= 23 = 
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nocll1 
Baden-Württemberg 

1 ' 

Ja;r~rn 
FAG iodoFo vom 

:15. 7o 1957 
GVBl.1957 ~„1.56 ff 

• 

a) zwei Vertreter des Innenministerium&~ 
ter einer als Vorsitzender, 

da.rrun-

b) ein Vertreter des Ftnanzministeriumsp 
c) vier vom Innenministerium auf Vorschlag 

der kommunalen Verbände berufene Ver-
trete:r der Gemeinden und. Landkreiseo 

(4) Die Landkreise haben von den ihnen nach 
Abso 2 Nro 1 zufließenden Mitteln an die kreis-
angehörigen Gemeinden~ die Ortsdurchfahrten im 
Zuge von Landstraßen IIQ Ordnung unterhalten~ 
1 OOO'DM fü.r jeden Kilometer dieser Ortsdu.rch-
fah.rten abzufUhreno 

(5) Für die Zu.weisungen nach Abs„ 2. und Abso4 
ist der Stand der Straßenunterhaltspflicht und 
der Kilometerlän~ am Begi.nn des Rechnung~= 
jahres maßgebendo · 

§ 20 
Der Landeskommunalverband der H&henzollerischen 
Länder erhält al~ Träger der Baulast a.n den Land-
straßen Io Ordnung Yom· Land wie bisher alljähr-
lich e:tnen im Staataha~1shal t festzusetzenden 
Zusehu.So 

( 1) Der Staat gewäb,rt den Landkreisen ale !rä:.. 
gern der Bau.last fU:r ·die l1audstra.Sen II o Ordnung 
und den Gemeinden als Tl''ägern der Baulast für 
Gemeindeverb.indungswege m.i ~~ e:rheblicher Ver:=-
kehrsbedeUtUil\g ~owj.e für' Ortsdurchfahrten in 
jedem. Rechnw:i.g~jah.r {Finanzausgleichsjahr) Zu~ 
weisungen :tn Höhe ·wo:c; 20 voH. des im vorange= 
gangenen Kalenderjahr a;;."l.gefallen.en Aufkommens 
an Kraftfahrzeugsteuero 

(2) Aus der Vertei1ungema~se erhalten die 
La.n.dkreise als Träger d~r Baulast für die Land-
straßen Ilo Ordnung jäWrllich folgende Zuschüsse 
für Instandsetzung und( Unterhaltu.n.gg 
a) für jaden ersten, Kilom.e·ter je 

1 QOO Einwohner des Landkreises 500~-- DK, 
b) für jeden zweiten Kilometer je 

1 000 Einwohner des Landkrei~es 
c) fUr jeden dritten Kilometer je 

1 000 Einwohner dea Landkreises 
d) für jeden we:lteren l{ilome·ter je 

1 000 Einwohner des Landkreises 

24 = 

2 000„-- DM. 

1. 

" ' 

„1l 
1 

:·. 
1.', 

'1 

"' 

'f· 

1 '~ 



" nochg 
: 'Bayern 

., 

(3) Die Landkreise haben aus diesen Mitteln an 
die kreisangehörigen Gemeinden~ die Ortsdurch-
fahrten im Zuge von Landstraßen IIo Ordnung zu 
unterhalten haben, 700 DM je Kilometer abzuführeno 

(4) Die kreisfreien Gemeinden erhalten jährlich 
für jeden Kilometer der von ihnen zu ur!terhalten-
den Landstraßen IIo Ordnung einen Zuschuß von 
700 DMo 

(5) Die Gemeinden, die Ortsdurchfahrten im 
.Zuge von Bundesstraßen oder Landstraßen Io Ord-
nung zu unterhalten haben, erhalten je Kilometer 
einen Zuschuß von 1 600 DM. 

(6) Aus der nach Abzug der Leistungen nach 
Abso 2 - 5 verbleibenden Verteilungsmasse 
(Abso 1) erhalten die Träger der Baulast für 
die Landstraßen II. Ordnung und die Gemeinden, 
die Träger der Baulast für Ortsdurchfahrten im 
Zuge von Bundesstraßen sowie von Landstraßen Io 
und IIo Ordnung oder für Gemeindeverbindungs- · 
wege mit erheblicher Verkehrsbedeutung sind, 
für den Um- und Ausbau dieser Straßen Zuschüs-
se u.nd Darlehen~ Das gleiche gilt für Brücken, 
die im Zuge solcher Straßen und Wege liegeno 
Diese Mittel werden nach Maßgabe des vordring= 
liehen Bedarfs verteilt; sie sind dazu be-
stimmt-, der außergew()hnlichen Lage und den be= 
sonderen Aufgaben von Gemeinden und Landkreisen 
auf dem Gebiet des St.ra.Senbaues Rechnung zu tra= 
geno 

;~~ayerisches Straßen-
,; und Wegegesets vom 
; 1 J.. Juli 1958 G-V:Sl o 

•SW147 ff 

Zweiter Teil 
~!:~S~!:-~~!:_§!!:!!!~~~·~!!!~_!!!!:_~!.!~~!= 

!~!~~!~-~~=.!!:~!!!!~~~!!~ 

\.; 
i,l_ 

Art" 41 
Träger der Straßenbaulast 

!räger der Straßenbaulast sindg 
a) für die Staatsstraßen der Fr~istaat Bayern~ 
b) für die Krei~straßen die~Landkreise \md 

-kreiefreie:n. Gemeinden~ Dies gilt' auch f'tir 
die Ortsdu.rchfahrten 9 soweit nicht die 
Stra.Benba.ula.st für diese den. Gemeinden 
obliegt (Arto 42)o 

Ar·t o 42 
Träger der Straßenbaulast 

für Ortsdurchfahrten 

( 1) '.I:n Ge:ineinden 9 · welcH.e"liei' der ·vi:Utez!Jilu.ng 
am 130 September 1950 mehr als 9 000 Einwohner 
hatten, obliegt die Straßenbaulast für die 

' Ortsdurchfahrten i.1' Zage von Staatsstraßen und 
Kreisstraßen der Gemeindeo 

- 25 = 
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(2) Die Staatsregierung kann durch Rechtsverord-
nung die Ergebnisse einer späteren Volkszäh.lu.ng 
als maßgebend erklären. Sie hat in einer sol-
chen Verordnung auch testzulegen~ zu •elchem 
Zeitpunkt der Wechsel der Straßenbaulast ~in
tritto 

(3) Soweit dem Freistaat Bayern und den Land-
kreisen die Straßenbaulast für die Ortsdurch-
fahrten im Zuge der Staatsstraßen und Kreis= 
stra.ßen obliegt, sind die Gemeinden verpfliclf-
tet9 in dem Verhältnis zu den Kosten des BaufaB 
und der Unterhaltung der Ortsdurchfahrten bei-
zutragen9 als die Fahrbahnen innerhalb der 
Ortsdurchfahrten eine größere Breite als auf 
den anschließenden freien Strecken erfordernooo 

(4) Der Staat kann zum Umbau oder Ausbau von 
Ortsdurchfahrten, auch wenn ihm die Straßen= 
baulast nicht obliegt, Zuschüsse oder Darlehen 
nach den Vorschriften des Finanzausgleichsge= 
setzes gewähren. 1 • 
(5) QOOOQOOOOQQO 

§ 3 
Straßenbau.last 

(1) Die Straßenbau.last umfaßt alle mit dem 
Bau und der Unterhaltung der Bundesfernstraßen 
zusammenhängenden Aufgabeno ~ie' ~räger der 
Straßenbau.last haben nach 1.hrer Leistungs= 
fähigkeit die Bundesfernstraßen in einem 

'regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genü.genden 
Zustand zu bauen 9 zu unterhalten 9 zu e:rwei~ 
tern oder sonst zu verbe~serno Soweit sie 
hierzu Ulllter Berücksichtigung ihrer Leietunga-
fähigkei t außerstande eind 9 haben sie auf ei= 
nen nicht verk~hrs~icheren Zustand durch Ver~ 
kehrszeichen hinzuweiseno 

(2) Verkehrszeichen nach Absatz 1 hat die 
. Straßenbaubeharde vorbehaltlich anderweitiger 

Maßnahmen der Straßenverkeh.rabehC:S.rde au.fzu.= 
stelleno · 

(3) Die Träger der Straßenbaulast sollen 
nach besten Kräften über die ihnen nach Ab-
satz 1- obliegenden Aufgaben hinaus die Bundes-
fernstraßen bei Schnee= und Eisglä.tt.e räumen 
und streueno Landesrechtliche Vorschriften· 
über die Pflichten Dritter zum Schneeräumen 
und Streuen sowie zur polizeimäßigen Reinigung 
bleiben unberührto 
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§ 4 
Sicherheitsvor~chriften 

Die Träger der Straßenbaulast haben dafür einzu·-
stehen, daß ihre Bauten allen Anforderungen der 
Sicherheit und Ordnung genügeno Behördlicher 
Genehmigungen 1 Erlaubnisse und Abnahmen durch 
andere als die Straßenbaubehörden bedarf es 
nichto 

. 1 

§ 5 . . 
Trä~er der Straßenbaulast 

(1) Der Bund ist Träger der Straßenbaulast 
für die Bundesfernstraßen.~ sowrei t nicht die 
Baulast anderen nach gesetzlichen Vorschriften 
oder öffentlich-rechtlicb.en•.Verpflichtu.ngen ob-
liegto Bürgerlich-rechtliche Verpflichtungen 
Dritter bleiben unberührto 

· ( 2) .Die Gemeinden 9 die bei der'" Volkszählung 
vom 130 September 1950 mehr als 9 000 Einwoh= 
ner hatten, sind Träger der Straßenbaulast 
für die Ortsdurchfahrten im Zuge der Bundes-
straßen o Der Bundesminister· für Verkehr kann 
durch Rechtsverordnung~ d.ie der Zustimmung des 
Bundesrates bedarf 9 die Ergebnisse einer spä-
teren ·Volkszählung als maßgebend erkläreno Er 
hat dabei auch festzulegen~ zu welchem Zeit-
punkt der Wechsel der Straßenbaulast eintritto 

(3) S~weit der B'U.nd die Straßenbaulast für 
Ortsdurchfahrten trägt, sind die Gemeinden 
verpflichtet, in dem Verhältnis zu den Kosten 
des Baues und der Unterhaltung der Ortsdurch= 
fahrten beizutragen 9 als die Fahrbahnen inner= 
halb der Ortsdurchfahrten e:i.n:e grcHSere Breite 
erfordern als auf den anschließenden freien 
Streckeno Für Gehwege und Parkplätze ist der 
Bund in keinem Falle Träger der Straßenbau= 
last,.für Radwege ·nur soweit 9 als sie auch auf 
den anschließenden freien Strecken vorhanden 
oder vorgesehen sindo Führt die Ortsdurehfahrt 
über Straßen und Plätze 9 die erheblich breiter 
angelegt sind als die Bundesstraße, so ist von 
der Straßenbaubehörde im Einvernehmen mit der 
Gemeinde die seitliche Begrenzung der Orts-
durchfahrt besonders featzulegeno 

(4) Eine Ortsdurchfahrt iet der Teil einer 
Bundesstraße, der innerhalb der geschlossenen 
Ortslage liegto Geschlossene Ortslage ist der 
Teil des Gemeindebezirk·sil der in geschlossener 
oder offener Bauweise zusammenhängend bebaut 
ist. Einzelne unbebaute Gru.ndstücke 9 zur Bebau-
ung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände, 
oder,einseitige Bebauung u.nterbrechen den Zu-
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sammenhang nicht~ Dj.e ober·ste Landesstra.Benbau.-
behörde setzt im Benehmen mit der höheren Ver- · 
waltungsbehörde nach Anhörung der Gemeinde die 
Ortsdurchfahrt fest und kann dabei mit Zustim-
mung des Bundesministers für Verkehr und der 
Gemeindeaufsichtsbeh~rde von der Regel der 
Sä~ze 1 und 2 abweicheno 

(5) Der Bund ist Träger der Straßenbaulast 
für'die Ortsumgehungen. Verbindet die Ortsum-
gehung auch Straßen anderer Träger der Stra-
ßenbaulast~ so haben diese der Verkehrsbedeu-
.tung ihrer,Straßen entsprechend zu den Kosten 
beizutragen. Mit den Gemeinden~ die an der 
Ortawngehung ein Interesse haben, ist über 
eine Kostenbeteiligung der Gemeinden eine 'Ver-
einbarung zu treffen., · 

(6) Eine Ortsumgehu.ng im Zuge einer Bundes-
straße ist der. Teil der Bundesstraße 9 der zur 
Beseitigung oder Verbesserung einer Ortedarch-
fahrt so angelegt ist9 daß er im wesentlichen 
frei von Einmündungen und htshen.gleichen Kreu-
zungen. ist und daß die anliegenden Grlim.dstücke 
keine unmittelbaren Zugänge zu ihm habeno So-
weit die Ortsumgehung innerhalb der geschlosse~ 
nen Ortslage liegt? muß sie unmittelbar an die 
freie Strecke de'r Bundesstraße anechließeno 

- 28 -

• 
"' 

„· 
1' 

1; 

'• 

., 
II'~ 

1 ~ •• 



• • 

~· 1 

T a b ~ 1 1 e n t ~ i 1 

·., ·qa ,,.,.., 

29 -



• • • 
! 

1. AusQllben von Bund, Lindem und Gealeindtln (GY.) für das 
-1JW 

~ltunu„ und Z ." . Ausobn 
1 Personalausoaben Untar. - Bauten 1 

Gebietskörperschaft Arbeiter. haltung Ubriue und große 
tohne Sonstige von unbe~ Zinsen Ausgaben ~· Instand-lieh• 1 

Vermöaen setzungen 
1 2 3 '+ 5 ' 1 ' 

1 ßuni. ••••••••••••••••••••••••••••••••••oo••••••••eoo 74 372 129 667 . 69131 199 2" mooa 
darwter: Budesautobabnen •••• " ••••••••••••••••.•. • • 33 579 • 55 rn f» 3m 289 392 /' 

Bundesstraßen •••••••• ~ ••••••••••••••. •• - • 96 081 • 13 233 100 314 58) 450 
Länder ' 

\ SCta lesW1 g.ffo lstein ••••••••••••••••• J ••••••••••••• W+ 3 031 7 431, - 6 911 ' 17 523 20 645 . . 
lhdersacbsen ••••••••••••••••• e IJ 0 41 •• 0 •••• • •••••••• 578 12 527 21 791 - „ 565 39 467 3lt 117 
Nerdrh1Jn0Westf1: len •••••••••••••••••••••• 4 ••••••• 10 764 14 259 27 978 100 6 952 50144 106 956 

dar111ter: Landschaftsverbände ••••••••••••••••• 10 764 1%259 27 978 100 6 952 llO 144 106 956 
~~' 
1:. 

ffesatn ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 519 8 368 22 512 • 2 268 33 667 38 245 
Rhefn1Jffi.Pfa1z •.••••••••••••••••••••••.••••••••• 341 6 !ß2 . 13 485 - 1 250 21 9)8 19 636 
Baden-Württuberg ••••••••••• „ .•••••••••••••• o •••• 662 11 492 311W • 2 268 45 562 89 670 
Bayern •••••••••••••••••• ~„ ••••••••••••••••••••••• 1 046 14 172 58 202 • 7 5(1) 81 00) 60 958 

Zusa9IR.. •••i•••••••••o••••••o•o••••••••••••••••• 14 054 10 682 182 551 100 31 794 299 .271 370 227 1 

Stadtitaatan . 
-, ~ •········································· 3 514 lt 209 6 991 • 6182 20 896 46 782 

Breien ••. ~ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 1 478 1 7fl6 510 - 17100 20 944 16 581 
Berlin (West) •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 833 6 681 19 828 . 1 119 28 461 fXl 329 

' ·" Zusamn •••• „ ••••••••••••••• ~ •••••••••••••••••••• 5 825 12 596 27 389 . 24 491 70 301 123 698. 
1 1., 

Gemehtden und übrige Gemeindeverbände 
" Sehleswig.Helst1in •••••••••••••••••••••• „ •••••••• 6 601 2 350 11 672 4 673 3 166 28 461 70 320 

ltadensa1hsen •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 20 551 5 431 36 581. 13 077 6 359 82 002 . 1'12 868 
Nerdrileitliestfa len {o~ne LV.) •••• „ ..•..••.....• 53 193 25 399 112 658 29 642 28 978 249 a;9 379·379 
Hessen „ •••••• ~ ..................................... 10 304 4 612 25 336 10 167 83H 58 766 103 873 

" , . Rheinland-Pfalz ~ •••••••••••••••••••••••••••••.••• 11 541 3 825 19 201 5 482 3 538 -43-39) 1l 986 
~•...wwrt~nberg •.......•.....••.••••••••••.•..• 31 674 13 619 6tlil7 11r 1l2 129 609 ' 8 ll7 11~ 167 

'. 

Bayern , ··~· •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 32 330 9 958 50 400 8 386 12 999 1~ 126 231 6'21 
Zusammen •• ~ ••••••••••••••••• ~ ••••••••••••••••• , ••• 1fi6, 197 65 193 317 778 19 735 n 519 7iJ;i 420 1 205 413 
' -.. entfallen a~f: 1) 393. 589 339 8 205 1 w. 2 469 1 

• Blalrlciverbände •••••••••.•• „ •••••••••• , Landkrat1a •••••• ~ ••••••••••••••••••••••• -39.~ ·-' 1 558 63 436 1487 510\ 124150 . 169 226 ' 
hisfrefe Städte ••..•••••• „ •••••••• 1 

•••• 't&-568 41 603 109 0'+5 41 8i5 lt6 256 291 368 420 5" 
Kreisangehörige Gilmei11den und Ämr ••.•• 79 252 15 444 144 951 24 361. . 25 351 289 371 593130 

darunter: Kreisa~ge 6-im!im 
. tdt 10 -MJ-·snd 4MlhP Eh1wohnern ••• ." •• 26 323 11023 35 406 9 682 9 2i0 91 71)\ 156 161 

mit ~ ~ bis unter 10 IXXl Einwohnern 17 651 2 518 20 676 32"4 3 lt16 lt7 005 73 810 
- •it we11tger als 5 OQO Ei~WGhnern •••• 34!1a) 1 166 88 595 11 311 12 4a5 ' 148·567 360 88l 

lnsgesut •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1 

185150 143 au '651385 '19 924 202 935 1 275'236 '2 5&9 3'6 
1 

dagagen: 1957 •••••••••.••••••••••••••••••••••• 169 l)9 138 220 593 631 64 992 127 IKi 1 093 638 1 9)2 210 
. J956 • "p ••••••••••••••••• „ •••••••••••• 166 058 125 0'+3 575 814 50 997 142 411 1000 323 1 895 848 'I 

1955 ••••••••••••••••••••••••••••••••• 121 667 155 565 497 659 39 &iOO ·' 115 &.7 D1138 1 574 312 
'' };-
~ . . 1) Ei nseh 1. Ruhrs i ed lilngsverband. :; ' 

)''' 
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ier Vnötenshe-lllil. (ohne !iill!tlllltWll Wld· Tilmm11l dallllllH 
Neuan- Erwerb Zuf'Wiru11g1n 1 

schaffung Whnmg s„ 
ln!Jlng U.Utelbanl ' JOD .,. Z!1S111911 (S,Ji + 11) 11'1 AusgMew 1957 1956 1955 . von 'Grund..· ' Riicklatu · btveglf.cba o.r1• · 

Vnaen Vll'llÖgllR 

~·' 

_,',' 

8 9 10 11 12 13 ~ 15 16 11 18 

18 o:m.- ~ - • 87i "° 1 o1s 98/t • • 1 075 98ft . 6ffi 663 615 151 U'531.l' ·; 
• 2 015 • 291401 300 ?57 • „ 300 757 210 319 . 212 '40 202~·· 

• lt 699 • 585149 G9P163 • „ 691t 'lt63 %7S 3IK IQ 250 2691~ ' .. 

. ,' 358 537 ~ 21 ~ 39 063 „ • 39 063 37 920 38'211 3P 685 
500 136 35 .34 '188 7~ 255 „ • 7~ Z55 66 591t. 16 528 . 58 5i7 

1m 239 • 100 912 1591i~ 53 59' 169 766 . 117 888. 101 319 122'8'8 
1 177 239 „ 108972 169116 . . 53 5!11 169 766 117 888 ·100 919 122 614 

3fR 501 • 39 059 . 72 726 0 • 72 726 56~ 59·~15 4919'i' 
19 . 21 • . 19 676 lt1 581t .. • • lt1 5'1- . 37 828 6296it 53 300 . 

620 267 „ 00 557 136 119 „ • 136119 1ttl 197 85 223 74~ 
2 528 • • GJ~ 14/t 1+86 . • 144 486 125 066 128 884 125 996 

1 . 

G 109 17(}'1 35 318 078 -611349 5.l 597 i77 999J 542 899 552'~ 521 614 

2~ 3 816 49 50 912 71 Q "' „ 71 008 51756 75 163 52 993 
116 310 • 17 073 ~ 017 fID • 38 8" 28 865 32 881 21252 
46 1 39't - 61 769 00 230 • ... 90 2lJ 63367 52 952 31 500 

" 
lt21 5 500 49 129 754 200 055 8Z7 • 200 sa'l 149 988 161 002 111 835 

" 521 523 82.1 7Z 1!11 100 6.52 'Ul 638 6 43lt 1'17 1l4 !K) 008 !rl 41'1 88 283 ' 
875 10119 2 572 186 434 268 436 19 050 15 1!Ji 303 681 2"v1 3'l7 237151 200 &,39 

3 751t 45 670 2175 431117 681 ~ 45 ltlG 36 328 792·644 638 litO 6Z5 93fi 5~"196 
818 \ 3 065 58\. 108~ 167106 15119 9 Olt5 191 m 166 236 1\79~ 139 .\15 
417 5 093 393 7S &l9 12'2 475 s 413 9 114 138 im 128 1ft0 131' 9J7 1Z7:692 

2 346 25 ~5 48 201~ 331 sis 12110 13 9:15 357 5'IO 303131 28919& 259 8S5 . . 
3 899 4 557 416 240 693 35i. 819 21120 12 098 388 fß8 328113 ~89 329 255~ 

12 '630 gi. 513 1016 1 319 632 2 02S 052 129710 103 730 2 25~ 501 1 895195 1 819.884 1 G.26 ~31. 

' 2 469 lt 003 8 19 „ 030 2 !O) 2 216 1711 • • -
2 308 1 5511 3 757 196 81.5 320 995 ·9773 13 687 3" lt51 299 931 :m 056 288 826 
4 183 19.038 1437 500 244 1lS 612 62 144 53 342 912 098 739 012 ~ 109~ 651 ~ 
6 139 13 91ll ·18?2 615 an ~442 57 193 36 68Z 998 91i' 85\ 038 •im ~·542 

2 056 1481 & 166 509 258 214 22 220 12 011 29'l 445 241 4'1 230 624 188 025 
. 1 435 2 281 68 71659 125 164 . 8 479 4 631 138 276 121 bJ! 112 523 0 

2 sw lt~ 8\7 368 536 517 0\2 27~ 19 9115 5" 056 ' 4t88 811) 451 ~ • 

191W. 108 !H4 7100 270'f~- 3 979.Wl 130 liOO 10lt 327 4 214 366 • . \ • 
14 'MI 16 833 fti.?8 199846.1 3 092 099 111 651) n• • 3 275 345 . • 
15·&14 87319 6 37.Z 2 00:5 153 3~416 00 572 53 253 • . 3 209 301 • 

. 14 466 . 86626 41~ 1679598 2 609 7J6 75 001 "6 736 • • . 2 731 473 
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Gebietskörperschaft 

·, 'larµ! ' 
1 Bundesautobahnen, Bundesstraßen •••.•••••••••••••• 

la~iraßen I.'~ •••••••• „" •••••••••••••• „ •• 
Laa~ 11~"'~, •.••••••• „ ••••••••••••••••• 
Sonstfg8 Straßen •.••••••••••••. „ ••••••••••••••••• 
Straßenbaubehörden •.••••••••••••••••• J ....•...••. 

' 
Zusalllßlen •••a.•o•„•oo••••:„ ••••••••• o ••••• ~ •• <I ••••• 

Gemeinden und Gemeindeverbände 
Bezirksverbände •••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Landkreise •••• „ • „ ••••••••••••••••••••••••••• ~ •••• 
Kreilfrtfe Städte •••••••••••••••••• ~····~····„··· 

,· Krtisangehöri~ Gemeinden und Ämter ••• „ ..... ~„. 
darunter: Kreisangehörlge:~lnden 

mit 10000und111ehr Einwohnern ••.•••• 
mtt 5 000 bis· unter 10 OCXl Efnvohnern 
mit weniger als.?. 000 Einwohnern ••••• 

Zus8118D-- ••••••0•••••••0•••••••••1110••••••••••••••• 
1 

l~gesamt ••-•o••"••o•-•••••••••••••••o•••••••••o••• 
dagegen: 1957 •••••••••••••••••••••••••••••••••• 

1950 ••••••• „ ••••••••••••••••••••••••• 0 

1955 •••••••• „ •••••••• „ •••••••••••••••• 

1 

land 
Buildesautebahll8n, Bundesstraßen ••••••••••••••••• : 
landstra8en l . Ordnung • „ •••••••••••••••• „ ••••••• 
~n J 1. Ordnung •••••••••••• „ .... ,1 

••• 
1 
••••• 

Sonst i ga Straßen ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Straeenbaubehördan •••••••••••• , •• ~ ••••••••••••••• 

1 . 1 

, Zusamen , •••••••••• ~. ·········~··•··············· 
· lieleil'ldan una Gemeindeverbände 

S.f r-ksffrbäade , ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1laadkreise ••• o ••••••••••• o •• ····~······· ••••••••• 
Krti ifr8i „ Städte •.. II •••••••••••••••••••••••••••• 
ffreiH11gahörige G..ei134an ·119d ~ter •••••••••••• „ 

darunter: Krai sangehiri ge Gemei lldeai 
. 111t 10 OO:rund .Ur Eiawhnern •• : •••• 
:1f;t 5:<Xl0 bis~uater 10 cxio·Etnwohnern 
1lt weniger a1~ 5 (XX) EinVabllern ••••• 

„ 

Zusall•• ······················~··················· 
lnagasqt ••••••••••••.•••••• , ••••••••••••••••••••••• 

dat1g1•;1957 •••••••••••••••••••••• fl ••••••••••••• 
1tii •••••••••••••••••••••••..•.••••••••• 
1955 •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

" 

noch: 2 •. Ausgaben der Länder.unrU•f rlden (Gv,) 

• 1 Im 
\l, ,. i 1 

VeMltunas- und Zweckm-ben T Ausifaben 
Personalaus1111.lvm Unter- Bauten haltUllg 
Arbeiter- v11n unbaweg- Zinsen Obrtge Zusa.m und ~ 

Sonstige Awgaben ln&tand-löhne liehe• setz+g Vermöaen 
1 2 3 4 5 6 1 7 

Rheinland. 

- ' - . • 11 ·11 -- . 13 448 . . 82 -13 530 .· 19 59't , 
' . . . - - - -- - - - - - -

341 6 832 37 • 1 157 8 367 42 

341 6 832 13 485 . 1 250 21 008. 19 636 

- - - „ 3 3 -
3 90lt 1 297 "' 643 1191 768 11 003 13 752 
2 600 1 994 4 006 1 si1 1 153 11651. 20 il8 
4 957 534 10 551 2 470 1 614 20 126 38 726 

8lt8 322 1 118 585 Z47 3119 3 950 
1 221 132 1 329 293 237 3 213 5.323 
2 112 51 7 899. 1 534 1113 13 309. 28 558 

' 

11 511-1 ' 3 825 19 201 '5 4$2 3 538 lt3 586 72 986 
1 

L 
11 882 10 657 32 686 5~ 4'789 65~ 92 622 . 
1100/t 10 685- 31149 1t 741 4 402 61 981 85 431 
15 533 9 313 24 637' 3 700 4 1"4 57 417 128 '508 
11 591 9 692 23 825 2 791 4 067 51 966" 1 117 5ltO 

„ Bad.. 
1 - - - - - - -. 31 002 ' 409 31471 891"4 • • - - - - 10 10 -- „ - - • - -

662 114~ 138 • 1 789 14 081 528 

662 11 492 31 JtO • 2 2'8 45 562 89 .670 

'393 299 332 . 116 1 o'lo 2 469 
9 400 1 ns 15 267 366 1 218 27366. 27 745 
6 250 6 486 12 075 3 933 6 650 35~ 48 710 

15 631 5 719 34 203 lt 007 '218 &5·779 95 2~ 
' 

5 616 4 08\ 9 753 1 962 2 00$ 24.223 S3 317 
2 855 1 008 5129 605 6S't 10·251 12 ID) 
'7168 &28 19 321 1 441 2 7li 31 3fJi lt9 127 

31 67~ 13·619 61177 8 Jl7 ~ 132 129 609 174167 

32 335 25 111 93 017 8 3t7 16400 175-171' 263 897. 
J) 100 22 "65 ' !XI 659 i 658 14 .\Si' ,~. 206175 

~m ~I ~I tl ltl~ t~I 1 1~1 
" 36 - -

·, 

'1, 



1 
für das Straßenwesen i111 Rechnungsjahr 1958 

1 , DM .; 
•, 
1:· ' 

dar VefDIÖ119nsbewemma {ohne Rücklaaen und Tflotmo) 

.~,' 

I~ ' ' 

1" 

fleuan- · 
scliaffung 

YOll 
bewegllcha 
Ve~aerl 
. 8 

Pfalz 

• 
„ 
• 
„ 

19 

19 

• 
62 

147 
207 

1"4 
30 
31 

417 

436 
492 
447 
453 

, \iürttoberg 

338 

• 
282 

620 

"' 
339' 
416 

1 591 

458 
301 
833 

2 346 

2 966 
2 9l5 
3 243 
3 766 

. 

Erverb 
von 

Grund-. 

9 

21 

21 

126 
lt 013 

951t 

345 
221 
388 

5-093 

5114 
6 232 
6 001 
2 Tl8 

267 

267 

. 411 
'20 565 

4 368 

2 014 
786 

1 567 

25 612 
12 412 
:tf: 968 
12 005 

VOl'I 
Darlehen 

10 

„ 

20 

373 

268 

393 

393 
267 
628 
281 

„ 
• 

48 

19 
11 
18. 

48 

Zusauell 

11 

• 
19 615 

• 
61 

19 676 

13 960 
2Hi68 
"° 260 

4 438 
5 574 

29 246 

78 889 

98 565 
92 422 

135 584 
121 002 

89 749 

008 

00 557 

2 469 
28 495 
69 691 

101 250 

35 008 
13 898 
515" 

201 9Ui 

29'l Wt 
221 876 
205 5118 
182 371 

SlllllM Zuführungen 

(Sp.G + 11 ) Rück~:gen 

12 13 

11 
33 145 

„ 
„ 

8 42$ 

41.58/t 

3 
25 763 
36 322 
6Ö 386 

7 558 
a 7ffl 

42 555 

122 475 

16lt 059 
154 403 
118 001 
172 968 

„ 
„ 
„ 

• 
725 

1 795 
3 892 

181t 
389 

3 311 

6 413 

6 413' 
5 345 
3 559 
4130 

Tilgung 

14 

... 

„ 
2 024 
3105 
4 586 

1 232 
389 

lte 

9 714 
6 220 
4 291 
3 89\ 

„ • 
121 220 

10 

13' 119 

3 539 
55 861 

105 084 
161 029 

60 031 
24149 
82 850 

331 5'i5 ' 

467 635 
385 1.84 
357 601 
317 79/t 

. . 

1 328 
4 172 
6 610 

3 850 
555 

'2 2~ 

12 110 

12 110 
'693 
7 829 
7 8\7 

- 37 -

1 129 
5 319 
7467 

3 411 
1 088 
2 968 

13 915 

13 915 
11 451 
8 989 
8 675 

Unml He lbare 
Ausgaben 

15 

1957 

16 

11 13 
33 145 29147 

• 14 . . 
8428 '' 865'+ 

1956 

17 

~ 
!ii018 

11 
2D 

12 713 \ 

41 584 37 828 62 98't 

3 
28 513 
41 222 
68~ 

8 973 
9 566 

48 751 

138 602 

100 186 
• 

• 

121 220 
10 

14 889 

136 119 

3 539 
58 318 

114 575 
181108 

67 29'l 
25 792 
88 C1Z4 

357 540 

493 659 

3 
26 730 
36 338 
65 069 

7 432 
8 985 

47 729 

31 8'f8 
33 099 
72 919 

8 747 ' 
8 668 

51> lt76 

128 14'1 137 867 

• 
165 968 . 

• 

87 821 
8 

- 1 

13~ 

• 

200 851 

. . 
12 531 

101 197 85 223 

2 003 
47. 052 
88· 65lt 

164 621 

61 951 
22 tWt 
00 626 

303 131 

• 
~ 3'28 

"' 

2 276 
47 836 
82 894 

156190 

28919' 

371t 419 

1955 

18 

'' 
i • .! ~ 

• ,1 

53 300 

. „ 
30 556 \ 
27 996 

. 69 139 

7 li-81 ' 
0 . ' ' 

127 692 

' ' ~, 

2 81t8- ' ;' 
68 027 
3 576 
„ 

' . 
74 451 ' . 

; 1 787 
1 44 651 

00113 
132 715. 

259 865 

• 
~ 316 1 



Ge~iatskörperscliaft 

1 2 

" „ • 
noch: -iö· ~nler läder \Md 6-Sndett {&t.) 

Unter ... 
haliung 

von·unbeweg. Z$11Sen 
Hchera 

Vermö e . 
3 4 

.1 000 

5 6 7 

.· Land Bay 

. · er.111desautob8hnan, Bu11desstraBe~ ••••• ~ •• „........... • • :~l '2M 4 254 
~n 1. OrdlllJllg • •••••••••••••••••••••••• „.. • 57 930 3lt2 58 272 
läfldstraße11 11. ll'd1it1ng •• „ , „ .... „ .. „ „ .. „... . . • 651 651 
Sonstige Straßen ...•. " ........•••••••• ~. °' •• • • • • • • • • • 100 1(K) 
~~~a~~~~ ••••••••••••••••••••••••••···~··~~·~o-~1~~~~~14~1~~~~~272~~~·~~~~2~2~~~1~7~~~3~~~1~~~~ 
Zus•n „„ ..... ~ .. „ ......... „ .......... „ •. „.. · 1 046 14 172 58 202 7 500 81 000 60 958 

Geareimlen und 6-indeverbände 
· Seztricsverbänds ••. „. „ •• " ••• o• •••• •• „ •••• ••O•• ••• 00 •• 

. lnikrei se o ••••••••••••••••••••• „ ••••••••••• „ ". „" ••• 11 133 2 163 11 830 1 845 1 916 28 887 
,,. , Kreisfreie Städte •••• „ „ .•.• „ ........••...••. „ „. 11 215 6 975 16 975 3 441 7 096 45 702. 

51 470 
'67 B!i1 

.112 400 '·' ,' ··Kreisangehörige Gemeinden und Ämter •••••••• „ ... „.. 9 985 820 21 645 3 100 ~3 987 3~ 537 
. darunter: Kreisangehörige 6-eindell , 

mtt.10 000 llno mehr Eh1wohMr11 .„ ... 009• 1 042 238 1175 229 487 3 rn 4 370 
mit 5 000 bis unter 10 000 Eirlwolmer11 2 966 423 2 073 200 746 6 488 10 767 
mit van1ger als 5 (XX) Einwohnern ••••·:r.:·~·o:i---.::..5 .;::.;9TI~f---..::15::.::.9-+_1.:.:8-:=3;::.:.97_-t--=2:..:591::::.:....+---=2::-7:.;.54.:..+-~29:::,..8:::.:.78.::._.i---=9;.:..7 .;:.::35::..3 __, 

z.....a:„ •... „ •• ~ ...•. ~ .!. ••••••••••••••••••• „ . . • • . 32 333 9 958 50 450 B 3tf; 12 999 114, 126 231 821 '\· 

, ' ·.;..;,.;.;-......;'1--_;;.;;;,-=-+----=-+---.-;;.;~-1-_-..;;.;o;;.,..-1-----------i---.;...;;::;.._+-=.:...;:;;:.:.--1 

1•:' 1 t 
,i J Mg&sal ., •• ••• •• o ••• o •••••••••• '. •••••••• o. ••• ••••••• " 

~- ~, dagegenf 1957 ••. o. •o ••• •••••••••• •O. °'• ••••••• " ••••• 

1956 ····································~· 
1955 •ooO••ooooooooooo•ooOOOOOOOOOOOOoOooOO 

\' l.alld 
1) 

33 379 24 1Jo 108 652 8 ·31' 20 579 195. 126 292 /79 
30 811 25 978 91 013 6 003 18 500 173 295 24& 181 
29 693 23 725 81 599 5 240 15 881 162 Wt . 231 059 
30 788 24 266 7Z 295 3 888 12 755 143 ggz 213 932 

Länder 

r::. ßmidesautobahn1111, Bundesstraßen •••••• „ ... .•......... 4 953 , 4 953 
,· , l.andstra8e11 1. Ordnung ••••••• „ ...... „.... ........ 10 764 1 082 176 170 62 4 595 192 672 365 319 
f wilstraßen II. Ordnung ••••••••••••• „ .... „........ 5 724 6 483 12 207 256 r;, 
~.· ,· Sonstige St~11 .„ .................. „„ ... „...... 166 166 
l ~n~~~~n ······························=··=··~~3~200~~~69~~~~~~~7~~~1~W~~~1:::,..5~59;.:..7+-~00~272~+-~4~~~~ 

Zusa.en 14_054 70 682 182 551 100 31191. 299 zn 310 2'l1 '! 

[ ,.· Geleinden un~:~~~·:;~~;~~~~~··••••••••„•••·•• , 
l;:, Btzirksffrllind& 2) „ „ „ .. „. „ •.... „ .. „ ... „ ..... 
•

1 

;,- laftdkret91 ••••••••••••••••••••••••••••••••o•o••••••• 
greisfriie·Städte •........ „~ •••••••••••••••••••••••• 

' ~,' 

dagegee: 1951 ' •••••••••• ~ •..••. 0 ••• 0 0 e •••• 0 0 0 1111) 0. 0. 0 

~ 19§6 ••0••••000~••••••••••••••00~0000000000 
1955 •••••••••••••••••• ~ ••••••••••••••••••• 

.1.: · ~1958 (vergl.·. Tabelle 1) •••• „ .•.... „ .••.•.••.• „ •• 
'1 

'' 
dagegen:~ 19§7 ••••••••• ·•••••••••••••••••oooo•• 

~ 1956 ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
1955 o&oooo••ot••Oo•Ooooo•oo•Ooooooooo 

393 
39~ 
46 588 „ 252 

5 825 
5 537 
5357 
4 235 

589 
1558 

41 603 
15 444 

12 5116 
10 932 
10 257 
7 622 

339 
&3 436 

109 045 
144 957 

'27 389 
17 566 
21 696 
19 076 

,„ 
• 

2 46!1 
189 226 
420 586 
593 111 

109 313 1005 691· ·-· ·1 575 &llO' 

00 ~ ~ 428 1 261 953 
1r.i 450 886 203 1 246 385 

91 00. 786 920 1142 OC6 

24 491 
19197. 
21 ll5 
13 292 

IO 301 
53 232 
58 615 

. 44 225 

Stadt. 

123 698 
91 ~ 
91037 
61791 

c--'-

,, 

', 1,' 

., 
{'. 
'' 



. . ~ 
für·.tfa-> Straaias:wes>®r. b R~fü'IWlQ$]a~r 19)8 
lJI 

Umlfülhan 
Ailsga~i'l 1957 

„ 

1956' 1955 

·„ '., & 

57 
2 006 

·~311 - „ .!,311 3867 •. 2i~ 8009 

·" 

1 ~92 
11i'C 
1 237 

-
„ 

53 ~,~7 

n.no 
11417?. 

119 13ij „ ~ 11-g "730 100 126 1~ 401 113 210 
651 „ • 651 600 593 3 9Ti 
100 "' - 100 85 120 „ 

1Sf~-.~,,-o~~~i--=~~-1=z~J~9~6~""-'4--'2~0~3~~-"4---~1!.0~TI-l-_~e---l-
11tit. l)SEI .• „ „ 1" 4~ 125 066 128 M 125 996 

82 33~ 
11e m 
1~ :fl~ 

u~ 
'6·090 
10 fü 

J 511 
3 i.ii4 
5 41t3 

00 627 
·121 405 
110 006 

... 
m 3JJ 1; 952 
~ 99Z 85 315 

113 9fil ' 9' 768 

1!2 ss 4, 560 n~z 8S6 1.01 a 001t 1u11 11{{!.1 5 012 
l~3 • zoo o n !iB1 n ~ 2 Jttt 528 20 791 111 soo 1s 014 „ 

+=--=i.Jc"iG2..._+-----=Ai66~--,.;;13G•" ~..-~'~m. :!?JL 695 1 oos 4 1oia 140 m ·113 31& ro 966 
~ ......... _.,_,,;,.1+=55.,..7_._..~....11" .J-19_ &S'3 rn =·3~ I.!L .. ltgL=-·~·J;;;;.,2 ,;;.;lJ96.,,.~.i-.-.,,_3_„13i-=03.._B -+-""'"328-· =7'1_3 -+--"2=139~329 ........ ;;,i;25~5 03\;;;.;;.;..,-' 

G hi27 ~ ~·1 ~1~ l% 119 ;99 :105 21120 tz 000 532 52~ 0 

' 
4, eo.3 2 B95 22.G:- 2Slt· '153 ·1l;!7 458 "15..9:12 'm 31"1 
4 733 1 917 10C 237 ri;g 3~9 ftS.i ·11 .355 6 905 „ „ 

, 4 888 3 ~ 131 222, ~OS ~\66 2~7 -3 ~56 5 311 • 

57 
3 6lii4 
"" 

2. 338 
li ·109 

1571 

„ 

1 5)~ 
19 ooa. 
13 goo 

;; ~s ,~ oo;:; 
3 :fü • tir~ ~' ;m'~ 
1 ,~31 1 SQ5 :z~, ?Y~ m't 
1 +!U fi15 07·j !)11;4· 1,r;,2 

8 
9 713 
621~~ 

rn 
t~ 16f17 
5~* 
3ij ~~'. 

~Oll 
~~·~ 
gi2 008 
998 9'17 

2 oori 
29:9 937 
·f»,\'llZ 
~ro2 

2 15 7 Ct/87 OOti ' 1Sb ~ 25~ tf~ 1 ~ .U'~ 11 !.111: Z~ ~ 2~1 ~1-. n ~s 1~Hri4 a 'i-~ "< rm 138 nG ~ ~14 \ 14~ 2'61 ~ 
_.,._ljj9;;;._-- '1> "~::.-.~--"~·· 

11 63!} ~17.i . ,JJ;,'vin 
1U3!.l 9lb 2~ 
1!; 5C5 11 ~ 
~~ 1S 1?1 
l~· ~ 19 1\-1~1 

~4? 53ii 51L~ 11'.t 'l'J ~9 1~ ~5 ~~ 055 \ ......... ~ II 
1 !&9~3'L~G ~2 . 1Z9riii-~·1@;7~ ... "fi59 5C11 13i"'i5 

----~-r.....,.- " . 
1 !'t\1 1 1~97 "f1!) 2 w~ !em 1 t:m m 1% lll 1 m soo • 
~ ~ 1 lfi·i i'!li : 25$ 15!t U11 gz~ 71 59,(i " 2 ~ 69lr-
P1~ 1 3%~ 100: X 21~ 3~ j W1 .8'.I ~ 2~ „ „ · 
~ ~~ 1 ;!Jg 92~· ~ il'l2!~ C4~ 1 7~~ r,.7 ~ 73~ o 0 

swt®w 
• 

... • '149. 
• „ 

39 

... 
418 213 

... 

• 

361 im .• 

27 7'!P: 
4'S3 5*75 

113 4lJJ 
1'1 tl&'~ 

.227~ 17~ 
~11 'OCi 258 ~ 
709 ~ .-'St~ 
796 7tl\ ~ 'Si..Z -

~ ~"' 100 1:25 
11'.Hid!l o 

l~. ·f-.--' 
1mM1~G~ 

. . 
'l'• 

• • 
• 
• 

111 e 

' „ 

,·' 
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3. Zwe'ls!JllQm und Dar iahen zwischen Gebietskörperschaften für' ilas Strallenwsen 
· h1 cleri R~ungsjan 1958 ~ 1957 11ach Ebenen 

,\1 l 

.100JO~-

\ Ei rinaliileft , 
1..--•L-

„ 

' 
'i Zu- LLI- . llar1efiea$dick-

we1sunoen Darlehen 
11e~st1Men 

0ar1a fliisse rili ·GS.. ZuwefSIJlteR: Darlehen 
Gebietskörperschaft 

Y(il WOß bf et~ldlfllSV'- an 
Bund 7 tiwidai" Gemeinden ( Gw~ l schaftfll SuRd I Länder 6emetnden (ßw_) 
1 2 3 '+ 5 .6. 7 ., 
1 ·---

.ßel:Mldi 195811 1 

Bund 
·······················~······ - ~ -, = = 4 585 49 400 • 

1 . 
lillder ' 195 131+ 25 Wi 5 715 1 600 2 287 151 4S5 593 81~ ···•···•·•·•••····•·····•••• 

darunter: 1.an~s00afuvtriände „ •• 181 200 "' 366 . 2 287 - 60 981 „ " 
Stadtstaaten 00000••••···~···••0••• 24 468 400 „ = - 6lt „ . 
ßfl?rksM"bäßde ·•···•·•···••··••·• 3 357 „ 266 . .• - 4,246 • 

' 
Landkref 3e #000000000000•00f>1>00„00 101 000 5 528

1 25 799 412 .. 1 031 35 611} „ 

Kreisfreie Städte •.••••••.•....... lß 595 17 593 16 020 6 • 1 278 439 -
Kre]sangehörige Gaaelndeal md Ämte? 110 3ai 31 353 57 3G8 HYl1 • 1191 

1 
3 690 „ 

darooter: Kreisangehörige Gaieii!cjlm 
mft melir als ·10 000 
Eillwohnem .......... 21104 s om 11 202 1 353 „ . 485 158 "' 

mv t 5 00J b'ls 111br 
10 000 Eimiohrlern ... 9183 3 61!5 5 840 118 . 100 305 „ 

mit wani~!Yf alo11 5 OO'J · ' 
Einwobnwn ••• „ •••••• 78 978 19 601 39 1li0 2 419 • 605 ' 3 21~ 

1 -
!Mgmmt ·•······•·••••·•·•·•····· sts a,15 00 000 105161. 6 088 2 287 8~ 499 osa 8 ~sr. 

' 

R<i!Chn11!9sjallr 1957 1 

1 ',l 
,-

Bimd ••••••••••••••o••••••••••••••• ~ 
„ - ~ - 21 668 23126 -- 1 

Länder lo••o•o•ooo••••Oo•••••o•oo•• 173 400 25 500 5 440 ·924 2 757 4. 356 392 1 JJJl. 
darW!ter: L;mdscbafbverbätule ... 158 40.1 0 361 „ . = G3 895 . 

Stadtmatflll! ••0••00000000000000••• 20 506 400 „ - " Q „ „ 

Bezirksverbände ....•.•..•......••. 2 726 „ 9 „ . = 74 „ 
i ...... 

U:n41wei~~ •••••••• „ ••• „ ••••••••• „. St 874 6169 3'J 673 158 • 896 27 310 ~ 

Kretsfreie Städte OOOOOOOOO•OOOOO•O 46 667 1G 237 25 310 0 . 111 :m . .„ 

Krei.<sa.'lgehiiMge Gemefode.11 und Ällll:er 18 388 33 078 69 045 3 658 . 1 137 3 005 „ 

daMter: KreisangehäF!ge Gemefn-. dei:-.! Ämter 
i 

1 iJ' 

\ 

mit me.hr ai$ io.ooo· 
Ehr.iolmern ........ „ ••• 12 1B'I 7 393 16 5~ 117 . 23 146 „ 

1H 5 000 bis unter 1 

10 000 Eimlflil11n ... 4 893 4 233 8 235 1~ • 1,314 366 • 
11H wMiger als 5 000 

Ei111i100nern 61 019 ,„. 21 "48 43 76\ 1 1 910 fm . 2 419 1 ••.•..•... • „ 
1 

IV1Ggesamt ••••••••••••o••••••••o••• 403 636 81 473 130 538 4 J.\1 2 757 23 816 410 219 7~ 

-
1) Vorläufiges Ergebn!s. 

40 -
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4. ni.;~nau.<;ganSll für d25 Str-dßer.wssen in doo Rec:m~iSjahren 1955 Ms 1958 
nacil Ländarn und Art .ilill" S'iraßoo 1) 

-1000014-

' Recbnrinnsiahr 

BIJldesstraß«: 

Länder 
Scu1sswig.llolstefn 

•••Oo•o••••••• 

••o•••o•o••••• 
•••1160•••••0<10 

Sfas 
G~ 

Ztisaeftl 

-t 
ne'lnden fGr. l 

ec •o••••• 
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